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5taat8wille im Memelgebiet .
v . 8t . Memel , 12. Oktober .

> Die Rückreise von der Rigaer Konferenz gab mir nochmals Ee -

^ nheit zum Aufenthalt in dem . durch den Versailler Vertrag neu
Offenen Ländchen , das von Deutschland abgetrennt ist nnd sich

tiner völlig Ungewissen Lage hinsichtlich seines künftigen Schick -
befindet . — Es bedarf keiner besonderen Hervorhebungen . daß

? Memelland überwiegend deutschen Charakter trägt und doß es
,

^ kroßlitauischen Propaganda , die dort unter Führung des Pfav -
A Baigalat arbeitet , ziemlich schwer fällt , in breiteren Kreisen

derjenigen Bewohner , deren Vorväter Litauer waren , Fuß zu
Tatsächlich sind ja auch , wie in allen russischen Randstaaten

wirtschaftlichen und finanziellen Verhältnisse , ebenso wie Verwalk
< Dapparat und Schulwesen nicht so verlockend , das; der einigel¬
ten objektiv denkend -e Bewohner des Memelgebiets . selbst wenn er
^ .

'
ilche Sympathien für Litauen hat . sich besonders darnach reißt ,

Staatsgebilde einverleibt zu werden . Noch viel weniger
Irlich der Deutschstämmige , der in diesem Falle das traurige Los

Angehörigen einer nationalen Minderheit vor sich sieht , ohne
^ ..dieser Garantien für die Erhaltung ihres kulturellen Hochstandes

Uberhaupt ihres kulturellen und nationalen Lebens gewährt wer -
könne . — Mit der Ersetzung des bisherigen Landesdirektoriums

einen Staatsrat , die in der Zeit der Nigaer Konferenz er-
ist nicht nur eine Verwaliungsänderung eingetreten , sondern

.. 'st damit ein Schritt geschehen, der hier als ein leises Hoffnungs -

. ? en dafür gewertet wird , daß die Entente , die sich ja carte blanche
^ ualjch des Schicksals des Memellandes vorbehalten hat . vielleicht

die Lösung im Sinne eines Freistaates ins Auge faßt , wenn
^ schon durchaus die Rückkehr des Landxs an das deutsche Mutter -
Ab verhindern will , für die bei einer Volksabstimmung sich eine
Awältigende Mehrheit ergeben würde . — Der Gedanke , das Me -
^

" and zu einem Freistaat zu machen , oder wenigstens in diesem
h,ne nach besten Kräften bei der Entente zu wirken , hat in der Ve -
i^ ning -einen sehr starken Rückhalt . Auf der Grundlage , sich mit
^ notwendigen Lebensmitteln selber erhalten zu können , ( im
Heiland sind die Lebensmittel reichlich und verhältnismäßig

hofft man mit Hilfe von Einfuhrzöllen und Ausfuhrabgaben
A mit Unterhaltung der Ausbeutung des Waldbestandes bei der
^

'wendigen Verbillignng der Verwaltung den Nachweis erbringen
Können , daß das Memelland selbständig zu wirtschaften und zu

vermag . Politisch hofft man . daß ein selbständiges Memelge -
^ . unter dem Schutze des Völkerbundes der Entente insofern als
h .>!nschter Faktor erscheinen wird , als dadurch immerhin in den
^ .nch verworrenen Randstaatenverhältnissen ein fester Ausgangs -

gewonnen wird — ein Gebiet , das weder expansionslustig ist ,
>>?» ^ neuen kriegerischen Wirren und Streitigkeiten Anlaß
!!k« dieser Lösung könnten die durchaus nicht verkannten Jnter -

des litauischen Staates an einem Zugang zur Ostsee zu beider -
ĵ >?er Zufriedenheit so geregelt werden , daß der Memeler Hafen
gleicher Weise den Litauern zur Verfügung steht, wie der Dan -
^ Hafen den Polen .
^ ^ ie Bewegung zur staatischen Selbständigkeit , die insbesondere

den deutsch - litauischen Heimatbund getragen wird , der deutsche
^ litauische Memelländer umfaßt , ist in letzter Zeit im starken
kWen begriffen . Staatliche Autonomie und tatsächliche ehrliche
^ Hberechtigung beider Nationen sind die Ziele der Bevölkerung .
^I>r. nächste Zukunft strebt man vor allen Dingen nach dem Ab -
^ von Wirtschaftsverträgen mit Deutschland und Litauen . Diese
t, Handlungen werden voraussichtlich durch den Staatsrat in abseh -
k " Zeit aufgenommen werden und werden sehr wesentlich sein für

Losung des Grundproblems . ob das Memelgebiet in der Lage ist.
dẑ urch die Balance von Einfuhr und Ausfuhr wirtschaftlich selb -

g zu machen . Aus Deutschland braucht man vor allen Dingen
«l̂ rtschaftliche Maschinen . Kunstdünger , und dergl . , was Litauen

liefern , kann , sondern selbst dringend braucht , während man aus
I,^

Uen Hanf . Holz und Eerealien als Austauschprodukte bekommen

ies Vorgehen Polens gegen den litauischen Nachbarstaat , ins -
die Besetzung Wilnas , hat bisher begreifliche Erregung
Das kak mrrn Kol koi-Das nne ist klar , daß man bei der Wahl zwischen einem

uijchen und polnischen Nachbar den litauischen zehnmal lieber
würde .

Abreise der Fricdensdelegierten aus Riga .
^ ' 6a . 1ö . Okt . Joffe , der Vorfitzende der russischen Friedens -

»,< 'Lwn . sowie die Mitglieder derselben Manuilski und Kirow sind
abgereist Joffe wird dem allrussi

'
chen Zentral -Exekutiv -

^»S> Bericht erstatten und in zwei Wochen nach Riga zurücklehren .
^ Lvmbski . der Vorsitzende der polnischen Friedensdelegation , ist^ Marschau abgefahren .

Ter Bormarsch der Polen .
^ Haag , ig . Okt . Wie „Nieuwe Courant " aus London mel -

' Pib ^n die Polen nach dort eingetroffenen Berichten Pinsk besetzt.
. Zwar — aber " .

i?x. j
>TV . Paris , 17- Okt . Havas meldet aus London , die polnische

^ si^ ung mißbillige zwar die Besetzung von Wilna , sei aber der
die im Zentrum Litauens gelegenen Gebiete polnischen

dxx. ° " er haben , deren Schicksal nicht durch einen Willküralt , son-
durch eine Volksabstimmung entschieden werden müßte .

^ ?? on der Wrattgelsront .
Kinstaztinopel , 17. Okt . (Havasmeldung .) Ein Funken -

vom 14. Oktober meldet , daß im Abschnitt von Mariopol .
" " d Volnochhave ( ? ) Kämpfe gegen die zum Angriff über -

>5 ' ^ " roten Truppen stattfinden . Auf dem rechten Dnjpr - Ufer
A Angriff der Truppen des Generals Wrangel erfolgreich wei -

kch.- haben Nikopol eingenommen , 3 000 Gefangene gemacht ,
5»^. uiomobile und einen '

Panzerzug erbeutet . Nordöstlich von
. ätten !ie einen wichtigen Sieg errungen und die 9 . und 42.

!a^ ^ dlvision sowie die dritte Marinedivision geschlagen , 4M > Ge-
gemacht und zwölf Geschütze genommen .

Rumänien nnd Rußland .
London , 18. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Nach einem Funk -
aus Moskau hat Tschitscherin eine drahtlose Nachricht des ru -

^ j. ^a>en Premierministers erhalten , wonach er die rumänischen
°ensverhandlungen mit Rußland vorbereitet .

Der Schatz d ?r Emirs von Büchara .
Paris . 17. Ott . (Eigener Drahtbericht . ) Den russischen

Buchara gelang es , sich des Schatzes des Emirs von
»i ^ bemächtigen . Er besteht aus einer Anzahl Goldbarren

f Aerte von mehreren Milliarden . Diese Goldbarren wurden in
^ olksbank von Moskau niedergelegt .

Thyphnsepidemie in der Ukraine.
Di « „Preßinformation " meldet aus Krakau : In Ostgalizien

tn d«, Ukrain « hat dt« Typhusepidemie ein « erschreckende Aus¬

dehnung erfahren . Alle Krankenhäuser und Lazarette sind mit Kran¬
ken überfüllt . In Lemberg allein starben im August und September
7cvv Menschen an Typhus . Nach amtlichen Angaben beläuft sich die
Zahl der Typhuskrankon gegenwärtig auf mehr als 180 000 : in
Mittel - und Ostgalizien sind 42 000 Personen im September der
Seuche erlegen .

Die Medergutmachungsfrage .
WTB . Paris . 1? . Oki . Nach einer Londoner Meldung des

„ Journal " sind die Vorschläge der französischen Regierung in der
Wiedergutmachungsfrage in London nicht günstig aufgenommen
worden . Ein wesentlicher Vorschlag Frankreichs sei gewesen , sich im
Augenblick auf die Verhandlungen der Sachverständigen zu be¬
schränken und das spätere Vorgehen dem Wiedergutmachungsaus¬
schuß vorzubehalten . Die gestern abgegangene neue Note Lord
Eurzons erkläre , das Abkommen von Spa schließe die
vollständige Ausschaltung der Wiedergutmache
ungskommission in sich . Die englische Regierung sei ge¬
neigt , alle technischen Veratungen anzunehmen , um die Regelung zu
beschleunigen , aber sie sei der Ansicht , daß ihre Auslegung des Ab¬
kommens von Spa als auf Tatsachen beruhend angesehen werden
müsse. Die Note sei sehr höflich im Ton . aber sie bringe die Mei¬
nungsverschiedenheit klar zum Ausdruck . Die Verhandlungen wür¬
den fortgesetzt . So habe gestern nachmittag der französische Geschäfts¬
träger mit Lord Eurzon eine Unterredung gehabt . Der Vertreter
des „ Journal " in London fügt hinzu , man schreibe Lloyd George die
Absicht zu , eine neue Konferenz der Ministerpräsid e n -
ten zusammenzuberufen , woran nicht nur die alliierten Ministerpräsi¬
denten . sondern auch die von Deutschland . Oesterreich und Bulgarien
teilnehn '.en sollten . Nach dem „Evening Standard " würden zu dieser
Konferenz die Ministerpräsidenten aller europäischen Staaten einbe¬
rufen werden . Das gleiche Blatt sagt (nach einer Exzelsior - Meldung
aus London ) , die englische Note in der Wiedergutmachunasfrage
wäre gestern abend am Quai d 'Orsay überreicht worden . In ihr
werde gesagt , die englische Regierung könne einigen Vorschlägen der
französischen Regierung nicht zustimmen .
Tie Entente nnd die ventsche Vrwcrbslosennntcr -

stütznnn .
WTB . Berlin , 17 . Okt . Aus Paris wurde kürzlich gemeldet , daß

die Ueberwachungskommission in Berlin angewiesen worden sei . die
Unterlagen für die deutsche Arbeitslosenunterstützung dem Hohen
Rate zu unterbreiten . Die Tatsache , daß die Deutschen jährlich 5 bis
ti Milliarden für Arbeitslose übrig hätten , während die Alliierten
bei gleich hoher Arbeitslosigkeit sich diese Summe nicht leisten könn¬
ten . sei von Bedeutung für die Leistungsfähigkeit Deutschlands .
Die wirklichen Tatsachen sind folgend « : Es ist nicht richtig , daß das
Deutsche Reich jährlich 5 bis 0 Milliarden Mark für Arbeitslosen¬
unterstützung ausgibt . Das Reich hat im Ets » sjahr 1919 rund 870
Millionen dafür ausgegeben . Dieser Betrag !>at sich durch die Zu¬
schüsse d« r Länder und der Gemeinden aus insgesamt etwa
1040000 000 erhöht . Im laufenden Etatsfahv sind vom Reiche rund
600 Millionen Mark vorgesehen . Damit sollen nicht nur die zu unter¬
stützenden Erwerbslosen , sondern auch die sogenannten produktiven
Erwerbslosen (Notstandsarbeiten ) durchgeführt werden . Dieser Be¬
trag wird voraussichtlich wesentlich überschritten werden , weil die
Zahl der unterstützten Erwerbslosen in ständigem Wachsen begriffen
ist. Sie beträgt gegenwärtig zusammen mit der Zahl der unterstützten
Familienangehörigen rund 800 000 Menschen , die im übrigen nur
einen Bruchteil von der Gesamtzahl der Erwerbslosen darstellen .
Dazu tritt eine sehr große Zahl von Kurzarbeitern , die ebenfalls in
gewissem Umfange aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden
müssen . Sie können in der gegenwärtigen Krise kaum auf weniger
als 1' /? Milliarden veranschlagt werden . Die Unterstützung eines
Erwerbslosen in Berlin beträgt gegenwärtig 8 Mark für den Werk¬
tag . Sie erhöht sich durch Familienzuschläae bis zum Höchstbetrage
von 20 Mark . Wer die Teuerungsverhältnisse in Berlin kennt , weiß ,
wie knapp diese Beiträge sind . Eine weitere Einschränkung der Er -
werbslosenunterstlltznng würde Folgen zeitigen , die nicht abzusehen
sind . Die Verhältnisse in den Ententeländern können unmöglich mit
der Lage in Deutschland verglichen werizen . Wenn sie vor einer so
langdanernden und so ausgedehnten Arbeitslosigkeit ständen wie in
Deutschland , so würden auch sie die Mittel aufwenden müssen , um
weite Teile der Bevölkerung vor völliger Verelendung zu schützen.

Die Holzliefernnften an die Entente .
WTB . Verlin , 17 . Okt . In diesen Tagen haben in Paris Ver¬

handlungen begonnen , in denen über die Holzlieferungen an die
Entente anf Grund des Friedensvertrages beraten werden muß .

Lahme Havasentschnldignngen .
WTB . Berlin , 17. Okt . Das Havasbüro veröffentlicht ' aus

Mainz eine Entgegnung auf die Feststellungen zur Frage der Be¬
satzungstruppen . Havas muß dabei zugeben , daß der französische
«nnanzminister als Höhe der Besatzungskosten in den Rheinlanden
bis 31 . Juli 1,8 Milliarden Francs angegeben hat . Ferner vermag
Havas nicht zu bestreiten , daß der Bau eines Munitionsdepots in
Kaiserslautern beabsichtigt gewesen ist, dessen Anlage tatsächlich 110
Millionen gekostet haben würde , wenn kein deutscher Einspruch er¬
folgt wäre . Bezüglich der Kosten für das Benzinreservoir in
Kaiserslautern wiederholt Havas die alte bereits widerlegte Be¬
hauptung , daß der Voranschlag nur IV- Millionen ergeben habe .
Nach den hier bekannten Plänen handelte es sich tatsächlich um 40
Millionen . Bezüglich der Flugplätze entschuldigt sich Havas damit ,
daß es in allen Fällen durchaus möglich sei , die Terrains für die
Flugplätze zur Bebauung mit Futterpflanzen und als Weide weiter
zu benutzen . Damit ist die Tatsache nicht entkräftet , daß trotz der
Lebensmittelnot von den Alliierten Ackerland in großem Maßstabe
der Bebauung entzogen und sür Flugplätze verwendet wird . Der
Behauptung von Havas , daß der Sold der französischen Truppen so
niedrig wie möglich gehalten wird , steht die Feststellung der „Daily
News " vom 8 . Okt . entgegen , daß das Einkommen eines einfachen
Soldaten der interalliierten Kommission dieselbe Höhe erreicht habe
wie das des deutschen Reichswehrministers .

Neber Doppelbsftenernn ^ des Einkommens .
1V . Berlin , 17. Okt . Abgeordnete der demokratischen Fraktion

hatten einen Antrag auf Abänderung des entscheidenden 8 58 des
Reichseinkommensteuergesetzes gestellt und gleichzeitig die Erhebung
der Einkommensteuer vom Durchschnittseinkommen der Jahre 1917
bis 1918 vorgeschlagen . Aus der Antwort der Regierung geht her¬
vor , daß es ihr nicht angezeigt erscheint , auf den Vorschlag einzu¬
gehen . Es soll also nur das Ergebnis eines Stcuerjahres berücksich -

Weiter heißt es in der Antworte Die Reichsregierung

ergeben , beseitigt werden können und insbesondere , ob die Beseiti¬
gung dieser Härten im Wege der Ansführungsbestimmungen möglich
sein würde oder ob hierzu der Erlaß eines besonderen Gesetzes not¬
wendig erscheine . Diese Erwägungen sind noch nicht vollkommen
zum Abschluß gekommen .

Eine Rede Churchill?.
WTB . Dundee , 17. Okt . In einer Rede wies Winston Churchill

daraufhin , daß alles , was er über den Bolschewismus gesagt habe ,
jetzt bestätigt worden sei. Dank dem Kommunismus werde Rußland
verhungern . FreilMten gebe es in Rußland nicht , es gelte nur der
Despotismus Lenins und seiner Genossen . Was Irland betreffe , so
sei die Regierung entschlossen , die Wörderbande z» zerschmettern ,
die das Land verwüste .

« äs Me »opotamtc . . .
WTB . London , 17 . Okt . ( Reutermeldung .) Aus Bagdad wird

geineldet . daß eine H-ilsskolonne den Ort Samara , der seit August
belagert wurde , entsetzt hat .

Die japanische Aktion in Korea .
— Tokio , 16. Okt . Um die Uebergriffe an der koreanischen Grenze

zu bekämpfen , hat die japanische Regierung die chinesische um Zu¬
stimmung zu einer militärischen Aktion ersucht , was jedoch verweigert
wurde . Der Außenminister erklärte , wenn Japan trotzdem mit der
Entsendung von Truvpen an die koreanische Grenze fortfahre , so gelte
dies nur dem angedeuteten Zweck. Sobald die Ordnung wiederher »
gestellt sei . werden die japanischen Truppen zurückgezogen werden .

WTB . London , 18 . Okt . Ein Radiotelegramm aus Moskau mel¬
det . daß die Japaner sich der Insel Sachalin » bemächtigt haben .

Tie Laqe in China .
WTB . London , 16. Okt . Reuter meldet aus Schanghai , die Re¬

gierung in Peking dementiere die Gerüchte von einer monarchistischen
Bewegung .

Ä « H Marokko .

Tuzzo (Marokko ) . 17. Okt . (Havasmeldung ) Eine fliegende
Kolonne nahm am 14. Oktober die Stellung von Rab Azer , sieben
Kilometer südlich von Djeben Habib . Die Verluste der Marokkaner
sind sehr hoch . Durch das französische Vorgehen wurde der Korridor
von Fez nach Tazza ernieitert .

Madrid , 17 . Okt . ( Havasmeldung . ) Die Regierung erhielt
die Meldung von dem Einzug der spanischen Truppen in Chochuan
( Marokko ) am 12 . Oktober .

Der Zustand des KönipS von Griechenland .
WTB . Athen , 17. Okt . Der Zustand des Königs ist hoffnungs¬

los . der Ministerrat ist zu einer dringlichen Sitzung zusammen -
getreten .

Die belgische Soz aldemokratie .
W .T .B . Brüssel . 17. Okt . Die Vereinigung der Brüsseler So¬

zialdemokraten nahm in einer Versammlung Stellung zu der Frage ,
ob die Sozialisten noch fernerhin an der Regierung teilnehmen
sollen . Vandervelde erklärte , die Frage sei nicht mehr diskutabel ,
wenn die Militärdienstzeit nicht auf sechs' Monate herabgesetzt und
das Streikrecht nicht in vollem Umfange gewährleistet werde .

Lljah -Lochrmgeil.

tigt werden . . .
ist in Erwägungen eingetreten , in welcher Weise die Härten , die sich . . . . . ^ .. . .
aus der zweimaligen Befteuerxng des Einkommens d« Lahr «» 10«

'
D» tjchSfter»« ch

"
ae»»acht w- it « , » a-r.

o Metz . 17 . Okt . (Eigener Drahtbericht .) Wie das Metzer
„Freie Journal " meldet , wurden in einem Vororte von Metz drei
lothringische Kriegsinvaliden von französischen Polizeibeamten , da¬
runter einem Kommissar , unterwegs ohne Ursache angehalten und
schwer mißhandelt , weil sie auf der Straße deutsch sprachen . Als sie
erklärten , sie seien der französischen Sprache nicht mächtig , wurden
sie mit „Sales boches " tituliert . Der Verband elsaß - lothr . Kriegs¬
invaliden hat daraufhin öffentliche Rechtfertigung durch die Beamten
und deren Amtsenthebung gefordert .

Das Metzer „Freie Journal " meldet , daß die 20jährigen Elsaß -
Lothringer vor wenigen Tagen zur Ableistung der dreijährigen
Dienstzeit in die französischen Kasernen abrückten . Das Blatt be¬
merkt . daß die jungen Rekruten in mitetl - und nordfranzösischen Gar «
nisonorten untergebracht werden und mit sehr gemischten , wenn nicht
widerwilligen Gefühlen die Heimatscholle verließen , da der fran¬
zösische Militärdienst in Elsaß und Lothringen als streng und lang ,
wierig gefürchtet und verpönt ist.

o Strahburg , 17. Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Der „ Elsässische
Kurier ., berichtet : In den oberelässischen Städten und Landorten
wird die Verwelschung durch die französischen Behörden in radikaler
Weise durchgeführt . Alle in Volks - und Mittelschulen tätigen el «
sässischen Lehrer werden durch Franzosen aus Mittelfrankreich ersetzt.
In Thann und Gebweiler fungieren 8 Lehrer aus dem Innern
Frankreichs , die kein Wort deutsche sprechen können . Diese Gewalt -
maßnahmen haben unter der elsässischen Bevölkerung große Erbitte¬
rung hervorgerufen .

Politische Betätigung des Hansabunvcs .
Z. Leipzig , 17 . Okt . ( Eig . Bericht .) Auf der in diesen Tagen

abgehaltenen Vorstandssitzung des Hansabundes wurde beschlossen, zu
den kommenden Landtagswahlen eine eigene Wahlpropaganda zu
entfalten und die bürgerlichen Parteien ohne Unterschied im Ab¬
wehrkampf gegen die übertriebenen Forderungen und Umsturzbe -
strebungen der Linksradikalen zu unterstützen . Weiter wurde eine
Entschließung angenommen , in der gegen die Angriffe gegen den
Handel protestiert und die kürzlich erfolgte Aeußerung des Reichs¬
wirtschaftsministers Scholz , daß aus Beseitigung des Zwischenhandels
hingewirkt werden müsse, zurückgewiesen wird . Nur das in der
Kriegs - und Nachkriegszeit entstandene Wucher - und Schiebertum
müsse bekämpft resp . beseitigt werden .

Der Banditcnfiihrer Hölz .
6 . Leipzig , 17 . Okt . ( Eigener Drahtbericht .) Wie die „Aschev

Zeitung " aus zuverlässiger Quelle hört , ist der sächsische Bandit Hölz
Ende August auf Veranlassung der tschechoslowakischen Regierung über
die Grenze nach Deutschösterreich gebracht worden . Seine Frau hat .
wie der „Vogtländische Anzeiger " erfährt , die Scheidungsklage ein «
gereicht . Zu dem jüngst vor d ?m Landgericht in Plauen anberaumten
Sühnetennin ist Hölz nicht erschienen , bat aber von Znaim in Süd «
mähren eine Erklärung abgeschickt. Hölz kann , wenn er an der öfter «
reichisch-tschechischen Grenze geblieben ist , leicht von Oesterreich aus
seinen Brief nach Znaim expediert haben , damit er mit dem Stempel
Znaim versehen , seinen wahren Aufenthaltsort verschleiere . Die von
Falkenstein im Vogtland aus versandten Briefe dürften wohl einen
ähnlichen Umweg gemacht haben . Es ist Zichcr . duß sich Hölz nicht

i mehr in der Tschechoslowakei befindet , man weiß jedoch nicht , welche
Richtung er oingeschlaaeU hat . nachdem er über die Grenze muh
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Aus Baden .
Stellung der Eisenbahner zu den nnertrSgliche «

Lebensverhältniffcn .
Eine in Heidelberg abgehaltene Versammlung der Veamten -

mitglieder des Deutschen Eiseubahnerverbande ? nahm Stellung zu den
unerträglichen Lebensverhältnissen der Eisenbahner . Nach einemvon Oberrevisor Beetz aus Karlsruhe gehaltenen Referat wurde
folgende Entschließung angenommen -

„Die Leitung des Verbandes wird beaustragt , alles auszuwen¬den , damit in der kommenden Haushaltperiode das ungerecht wir¬
kende System der Teuerungszuschläge geändert wird . Es muß ein«
Lösung gefunden werden , die sich in der Richtung der Anweisungeines wirklichen Existenzminimums für alle ledigen und verheiratetenBeamten und Diätare bewegt Der Vorschlag geht dahin , alle Grup¬
pen im Reichsbesoldungstarif und auch den Diätaren einen Teuer¬
ungszuschlag von 8 00V zu gewährleisten . Das bedeutet , daß
anstelle des Teuerungszuschlags z , V . von Gruppe I von 2800—4200 ,Ader Zuschlag r: cn d 0VC und anstatt dir Teuecunz ?,Zuschläge ron
Gruppe VIII von 4 600 bis K700 >« ebenfalls der Zuschlag von8 000 treten würde . In der Gruppe 1 erfolgen auf diese Weise
Auszahlungen nur »n den untersten Dienstaltersstufen , während in
den Gruppen X bis Hllll keine Auszahlungen erfolgen . Der Haupt¬
zweck dieser Siegelung würde das Mißverhältnis zwischen den Be¬
zügen der unteren Gruppen gegenüber der höheren wesentlich mil¬
dern . ohne das Leitungsprinzip , das bei der Bemessung der Grund¬
gehälter maßgebend war zu durchbrechen ."

Karlsruher Hreisausich »ch - Tihn « g .
— In der Kreisausschußsitzung vom 8 . Oktober wurdenunter anderem folgende Beschlüsse gefaßt : Wie seit längerer Zeit mitdem Äufsichtsrat der bad . Lolaleiseiibahnen Pl .-G . und dem bad . Staat

schwebenden Verhandlungen wegen der Beteiligung des Kreises an
dieser Gesellschaft sind inzwischen zum Abschluß gelangt , so daß zu den
abgeschlossenen Vereinbarungen die Zustimmung der Kreisver >amm -
lung eingeholt werden kann . Der H . rr Kreishouptmann wird er¬
such -, die K r e i s v e r s a m m l u n g auf Samstag , den30 . Okto¬ber , vormittags 11 Uhr , in den -großen Nathaussaal zu Karlsruhe ein .
zuberusen . Die Verhandlungen sind öffentlich .Die Kreis st raßen - und Wegwarte sind neuerdings mit
Anträgen auf Lohnerhöhung an den Kreisausschuß herangetreten . Da
diesen im Hinblick auf die andauernde Teuerung die Berechtigung zumTeil nicht versagt werden kann , beschließt der Kreisausschuß , die
Teuerungszulage für die Warte in den Städten um 1800 Mk . jährlichund für jene in den Landorten um 1200 Mk . jährlich zu erhöhen . Wei¬ler wurde die Kinderzulage für die Warte in den Städten auf 40 Mk>
monatlich für jedes Kind unter 15 Jahren und in den Landortcn aufL0 Mk . monatlich festgesetzt. Der Kreiskasse erwächst durch diese neue
Regelung ein Mehraufwand von 170 000 Mk . jährlich Es soll ver¬
sucht werden , den fortgesetzt steigenden persönlichen Aufwand durch
Ausicheiden minder wichtiger Wegstrecken aus der Kreisfürsorge ein¬
zuschränken .

Von dem Erlaß des Ministeriums des Innern vom 18 . August1920, wonach die Darlehensgrenzen bei der G . währuna von Darlehenan selbständige Angehörige des Mittelstandes , di« durch den Krieg in
, eine wirtschaftliche Notlage geraten sind , auf 5000 Mk. für den Regel¬fall und 80 0>X> Mk . für den Ausnahmefall erhöht werden , wird Kennt¬nis genommen . — Ueb- rlragen werden die Kreisbaumwartstellen fürden Amtsbezirk Bruchsal dem Landwirt Hermann Groh in Karlsdorfund die Wärterstrecke Nr . 17 an der Kreisstraße Nr . 9 dem Wilhelm
Schivechheirner von Leooldshafen . — Die Aandkrankenpflegerinnen ,welche in einer Anzahl Gemeinden des Kreises angestellt sind , be¬
ziehen zur Zeit Gebühren , die mit der herrschenden Teuerung in
keinem Einklang stehen . Es wird daher den AnstellungSgememdeneine vom Badischsn Friuenverein neuerdings aufgestellte Gebühren ,
ordnung zur Einführung und eine Erhöhung des Wartegelds empfoh¬len . Zu letzterem kann im Einzelfalle ein Kreisbeitrag bis zu 300 Mk.iäbrlich gewährt werden . — Aus der Kreishilfskasse werden genehmigt7 Darlehensgcsuche im Gesamtbetrag ? von 15 700 Mk. und 4 Dar -
lehensgesuche abgelehnt . In zwei Fällen winden Zinszuschüssebewilligt .

>i5
A Mannheim , 18. Okt . Die Staatsanwaltschaft Mannheim hat

beim Amtsgericht Mannbeim Strafbefehl — 200 — 500 Mk ., Ein¬
ziehung von 19 Damenulzren und Einziehung des unzulässigen Ge¬
winns von 1300 Mark wegen unerlaubten Handels und Ketten¬
handels gegen den Kaufmann Michel Dob schiner , den Agenten
Theodor Mois , Kaufmann Otto Sigrist und Kaufmann Karl
Wenner beantragt . Die Genannten haben sich unbefugt mit dein
Handel mit Taschenuhren befaßt . Wenner hat Handelserlaubnis für
Textilwaren und - war der Geldgeber für den Ankauf der Taschen -
uhren in Lörrach , den Sigrist betätigte . Die Uhren sind Schweizer¬
fabrikat und wurden offenbar über die Grenzen geschmuggelt .
Wenner übergab die Uhren zum Weiterverkauf an Mois , der sie— 18 Stück — an Dobschiner für 2400 Mk . verkaufte . Mois lieferteaber an Wenner nur 1200 Mark ab , weil er angeblich nur soviel
erzielt habe . Weimer war damit zufrieden und gab dem Mois noch
100 Mark als Provision . Dobschiner suchte die Uhren mit Gewinn
in der Pfalz weiter zu veräußern , wurde aber in Neustadt aus Ver¬
anlassung des Inhabers eines Uhrengeschäftes verhaftet , als er
diesem im Laden die Uhren anbot . Durch das Eingreifen dieses
Ladeninhabers wurden die Uhren aus dem Verkehr gezogen .

Bühl , 18. Oktober . Den Gesamterlös für Obst , Wem und
Schnaps schätzt man im Bübler Bezirk auf 70 Millionen Mark .

s . Freiburg , 17 . Okt . Unter weithin hörbarek Detonationen sind
gestern und vorgestern auf dem hiesigen Exerzierplatz die Munitions -
vorräte der einstigen Garnison Freiburg in die Lust gesprengt wor¬
den . Die Aufsicht bei der Sprengung führte eine Ententckommission .

) ! ( Donaueschingen . 17. Okt . Der Bürgerausschuß genehmigte
einstimmig den Gemeindevoranschlag für 1 . April 1SS0/21 mit
2169 811 Ausgaben und 2049 272 . « Einnahmen , sodass noch
120 239 -« zu decken sind . Der Umlagefuß beträgt 45 Pfennig .

ed . Konstanz , 10. Okt . Wegen Meuterei hatten sich heute vor den
Geschworenen der 33 Jahre alte Kaufmann G . Lipps auf Osfen -

MMckes KAMstkLTtef w MsrisrM .
„Der Freischütz"

, von C . M . von W :ber .
Die gestrige Aufführung des Weberschey Meisterwerke ? war gut

und eindrucksvoll , vor allem durch die vorzüglich « Leistung des
Orchesters unter der Leitung von Alfred Lore ritz . Die herrlich «
Musik übte wieder ihren ganzen Zauber aus . Eine von Natur aus
reich begnadete Sängerin lernte man in Frl . Rnsa Pauli , vom
Reußischen Theater in Gera kennen , die sich um die Nachfolgerschaft
ron Frau Pott -Sa sitz bewirbt . Das Material ist gesund , schwer,
klangvoll und wird im Großen und Ganzen sicher geführt . Eine be¬
greifliche Aufregung legte sich ihr gestern hie und da auf den Atem
und störte ihr manche melodische Linie . Aber in Augenblicken der
Ruhe stützte sie den Ton recht geschickt , sodaß ihre gesangliche Kultur
leicht zu erkennen war . Sie singt und spielt mit AuÄ >: uck und Be¬
übung , steht immer in der Situation , hat also starkes , dramatisches
Empfinden . Eine leichte Neigung , dem jungen und darum noch immer
zarten Organ etwas über sein Vermögen zuzumuten , ist vorhanden .
Hier muß die Künstlerin , deren Verpflichtung wir empfehlen , vor¬
sichtig und streng gegen sich selbst werden . Nach dem heutigen Stande
ihres gesanglichen Könnens kommt sie für die Rollen der Jugendlich -
Dramatischen , aber auch für manche Zwischcnpnrtien

'
in Betracht . Ihre

Vorzüge geben die Gewißheit , daß wir an ihr eine tüchtige Kraft
gewinnen würden .

schalkhaft , lebendig und im Gesang frisch und leuchtend gab Frau
Lotte Lange - Bake das Ännch ^n . Sie sowohl wie Frl . Rose
Pciuly waren im Dialag ausgezeichnet . In dieser Hinsicht dürfte
Zoses Schöffel , der den Max übrigens männlich und groß gestaltete
uii !) sang , noch ein wenig an sich schleifen. Karl Giesens Kasparkat Gewanstheit und plastische Kraft , aber keine eigentliche Diabolik
und leidenschaftlich -finstere Verbissenheit . Gut waren wie stets die
Herren Herm . Eck . Hans Bussard , Rudolf Maly - Motta und
Gottfr . Hagedorn . Der Chor hielt sich wacker.' Die szenische Leitung des Herrn Hans Lange , sorgfältig und
lieschmackvoll . verdient alle Anerkennung . Malerisch und ftimmungs -" "ll wirkten die Bühnenbilder . A . R .

.
'
v» Landeetheater . Im Landestheater erscheint nach längerer' ischenpause Goethes „E .q m o nt " mit der Beethovenschen

^ Musik .

bach a . M ., der 41 Jahre alte Fuhrmann David Schmid ausStetten , O .-A. Eanstatt , und der 30 Jahre alte Uhrmacher Rud .Herrmann ans Alschbach zu verantworten . Alle Angeklagten sindverheiratet . 0 Zeugen und 1 Sachverständiger waren zu vernehmen .Die Angeklagten sind geständig . Alle drei Angeklagten sind vorbe¬straft . am schwersten und wiederholt der Lipps . Das Urteil lautete :Lipps 2 Jahre Zuchthans , 5 Jahr « Ehrverlust und Stellung unterPolizeiaufsicht ; Schmid 18 Monate Zuchthaus ; Hofmann1 Jahr Gefängnis .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 18. Oktober .Hs Der Badische Lethgrenadter -Vereln c. B . hielt kürzlich in seinen «BereinSlokal . Residenz -Automat "

, Karl -Fricdrichsirake , seine erste Monat ? -vcrsanlmluiig nach der Sommerpause ah . Der erste Vorstsende . KameradSehssarth , eröffnete die stark besuchte Versammlung und gedachte derseit der letzten MonalSversamullung verstorbenen Ehrenmitglieder und K -i 'mera -den . Hieraus erteilte er dem als Redner für den Abend gewonnenenHerrn Kanreraden Ens das Wort zn si-inem Vortrag Wer „Die Dretzlie -derung deS sozialen Organismus " . Der Redner fiihrte aus , wie Dr . RudolfSteiner den Impuls zur „Dreiglicdernng des sozialen Organismus " in den„Kernpunkten der sozialen Frage in den Leben -»Notwendigkeiten der Gegen¬wart und Zukunft " wifsenschÄstltch begründet hat . In dieser Schritt wirdder Nachweis versucht , das; die unlösbar scheinenden sozialen Schwierigkeitennicht nur Deutschlands , sondern der gesamten Knlturweli von der unseligenWerauickung von R - cht . Wirtschaft und Kultur in einem eiiiLigen Staats -gevil .de herrühren — denn jedes dieser drei Gebiete habe wieder seine eigenenGesetze , denen es soigen müsse . So naiuriotdrtg wie eS WSre . wenn dermenschliche Organ -tSmus durch den Magen atmen oger mit der Lunge derbauen sollte , so naturwidrig ist es , daß dem ans der Rechtsgleichheit aller??!enschcn sundamentterten Staate die Lösung wirtschastliKer oder kulturel¬ler Fragen , ohne daß Sachkcnninis den Ausschlag gibt , überlassen wordenist Wirt ?ax»stliche und kulturelle Fragen bedingen eben beide ganz andereOrganisationen , als sie die Lösung von Rechtsfragen , wie sie das Haupi -moment des polttisKen Staates bilden , erfordert . Das einigende Bandzwischen den drei nach ihren eigenen Gesehen sich ansbanenden Organisa -iionsgcbietcil lRerbtSleven . WirtstdasiSleben , GeisteAevcn ) bildet der einzelneMensch : der Verkehr der einzelnen Gebiete miteinander lasse sich etwa ver¬gleichen mit der Art . wie seither sclbstkindige Ein ^elstaaten nriteinander Ver¬kehren . — Der Redner wies noch besonders daraus hin , wie sich die Ansähezu dem , was sc>lc»?rmcchen die . Dreigliedernng " sordert . demjenigen , dermit offenen Augen d»L gegenwärtige Leven betrachtet , überall zeigen , undwie es sich für die Menschheit der Gegenwart nur darum handle , vier klarzn erkennen nnb dann die weitere EniwiMimg der Dinge zielbewußt leibstzu bewerkstellige ^ anstatt bilslos die EntwiSlnng den Dinaen selbst z» über¬lassen . Reicher Beifall lohnte den Redner und der Vorsitzende sprach ihmden Dan ! des Vereins für seine belehrenden Ausführungen aus . Den unter¬haltenden Teil hatte die Gesellschaft „BSren " übernommen , die durch ihregesanglieben Darbietungen die Kameraden erfreute . Eine besondere Ehrungwurde noch den beiden lanMhrigen verdienten Kameraden Telegraphen -sekreiiir Joses Riiscb und Bildhauer Wilhelm Nukberger zu Teil , in¬dem sie zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden . Um 11 Uhr konnteder Vorsivende mit Worten deS Dankes sür sämilickve Mitwirkende den Wohl -gelungenen Abend schließen .
X Die Deutsche Demokratische Junen «, Karlsruhe hatte am Donners¬tag , den 1.4 . Okiober im Saale des Easö Oehler zur Einleitung ihrer Win¬terarbeit naS > der Ferienzeit ihre erste Mitgliederversammlung , dir sich rechtguten Besuchs ersreuen durfte . — Nach derMenden Herrn Rudols Weigel hieltinteressanten und anregenden Vortrag^ rage " , an den sich eine recht lebhafte Diskussion anschloß , die dirrch dieAussWrungsn des Herrn LehriimtSpraktitanten Essel mann und derMl . Riegger sich besonders interessant gestaltete . — Der 2 . Teil desSsbendS war ausgeMllt durch eine BcfvreSnng des Arbeitsprogramms sür denWinter Man einigte sich darauf , daß Donnerstags abend ? im „Oehler "

abwcchsluttgswetse ein wissenschaftlicher Lese- und DiSkussionSabend und oinNaumann -Werrb stattfinden soll ; mich gesellige UnterhaltimgSobende wur¬den in AuSsickU gestellt . Die Abende versprechen recht interessant zu werden .— Gegen Nhr schloß Herr Weigel die schöne Versammlung und gabder Hosfmmg am rege Teilnahme an den kommenden Veranstaltungen Aus¬druck : die anwesenden Mitglieder erklärten sich begeistert bereit , fleißig mit¬zumachen
v,-. Mariarth hatte am Samstag abeud . wie nicht anders erwartet ,mit seinen okkultistischen Weissagungen für die Jahre 19M —36 eineaußerordentlich zahlreiche Menge Wißbegieriger in den kleinen Fest -ballesaal gelockt . Seinen einleitenden NuSfübrunaen über Spiritismusund Okkultismus folgten die angekündigten Weissagungen , die für dienächsten Jahre für unser Vaterland die schwersten Zeiten boraussehen .Nach i^nen würden bessere Zeiten folgen . Auch graphische undklimatische Veränderungen werden für unsere im Laufe der Jahr¬tausends schon schwer mitgenommene Erdkugel prophezeit , wieandererseits Deutschland für eine hohe kulturelle Mission auserseheniir . Englands Untergang . Wiederau stauchen des sagenumwobenenErdteils Atlantic und des Christiiskomet »n . alles das sind Begleit -5^ Ä ^ ^ 6en . einer neuen kommeirden Weltaera . Fragen , die vomPublikum anschließend gestellt wurden , beantwortete Mariartp , soweitpe das Thema berührten und nicht politische Anzüglichkeiten enthielten .Ob Mariarth m' t seinen Prophezeiungen recht behält , das wirddie Zukunft beweisen .

8 Anfall . Gestern Nachmittag sprang ein Taglöhner in be¬trunkenem Zustand beim Durlachertor von einem in voller Fahrtbefindlichen Straßenbahnwagen ab und blieb bewußtlos auf derStrasse livgen . Er wurde nach der Polizeiwache Durlachertor ver¬bracht wo das Bewußtsein erst nach längerer Zeit wieder eintrat .ß UeSerHrhron wurde »m Samstag Nachmittag in der Kvie^slrabe ein ILjähriges Mädchen von einem Einspänuerfuhrwerk . DasKrud trug Verletzungen am Fuß davon . Beim Anhalten des Pferdesdurch Passanten schlug der angÄrunken « Lenker des Fuhrwerks , einhiesiger Händler , mit der Peitsche auf die Leute «in .K Ein Zusammenstoß zwischen einem Radfahrer und einem Autoerfolgte am Samstag Mittag am Rsndellplatz . Der Radfahrer , einverh . Kaufmann von hier , wurde dabei zn Boden geschleudert und soerheblich verletzt , daß er nach Anlegung eines Notverbandes , mittelstKrankenautos nach dem Wdt . Krankenbaus verbracht werden mußte .8 Diebstahl . Im Stadtteil Rintheim wurden in der Nachtvom 1S ./17 . d. Mts . aus zwei Anwesen Wäschestücke, welche im HofeMM Trocknen aufgehängt waren , durch unbekannte Täter entwendet .^ Verhaftet wurden : Ein Monteur , sin TaglShner . ein Maler ,ein Schmied von hier , welche aus einem hiesigen Kohlenlager inletzter Z ?it Kohlen im Werte von 4lXX> Mk . entwendeten , Z Eeleoe »-hvitvarbeiter von hier , welche vcrdäch ' dg sink», in der Altstadt wieder¬holt Passanten angepackt und teilweise dirrch Messerstiche , sowie durchSchlagringe verletzt zu haben , ferner «in Metzaerlehrling . der in derZeit vom Juni bis Oktober seinem Lehrherrn Wurst und Fleischwarsn
leitet . Die Kompositionen Beethovens dirigiert Herr OperndirektorEortolezis . Das nen angefertigte dekorative Gewand stammt vonEmil Burkard .
Ehrungen für das Orchefter dcs Badischen Landes -

thcaters .
Anläßlich der Veranstaltungen in der „ Badifchen Woche" ioax dasLandestheaterorchcster Gegenstand aufrichtiger Ehrungen seitens derverschiedenen , in Karlsruhe zumteil erstmalig zu Worte gekommenenTondichter . Diese äußerten sich nicht nur mündlich über die nicht ostgenug zu rühmende Leistungsfähigkeit des Orchesters , auch schriftlichwurde dies in geradezu begeisterten Worten zum Ausdruck gebracht .Der Komponist der Märchenoper „ Jlsebill "

Professor FriedrichKlose , war von der orchestralen Wiedergabe seines Werkes voll dcZLobes . So oft er (Prof . Klose) nach Karlsruhe käme und Gelegenheitbaoe , diesen Kunftkörper zu hören , habe er das Empfinden , daß das
Orchester an Klangschönheit und Ausdrucksfähigkeiit immer besserwürde . Dieses habe er beim Anhören seiner Oper erneut bestätigtgesunden . Eine wahre Freude sei es für ihn gewesen , mit welcherAkkuratesse die dynamischen Schwierigkeiten seiner Partitur bewältigtwurden . Jeder Ton , jeder Akkord atme Leben . Seine Worte gipseltcnin dem Ausdruck : „ Will jemand wissen, wie musiziert ! werden soll, somöge er sich das Karlsruher Orchester anhören .

"
Heinrich Zöllner , dessen 3 . Sinfonie in D -moll zu Gehör kam,äußerte sich in einem Brief an Herrn Operndirektor CortoleziI fol ^gendermaßen : „ Gestatten Äe mir , Ihnen und allen Herren de?Orchesters des Bad . LandeStheaterS von ganzem Her ^ i, zu danken fürdie wunderschön « Aufführung , die Sie meiner 3 . Slnfome in D -mollzu Teil werden ließen . Ich habe dies Werk von einer Anzahl erst¬rangiger Orchester gehört , aber gestehe , daß — namentlich was die Aus¬führung einzelner Passagen durch die Solisten der Streichinstrumente ,Holz - und Blechbläser anbelangt — im Punkte der Finesse und eines

? art abgetönten , wie auch kraftvollen Ausdruckes ich diese Aufführungals eine , die höchsten Ansorderungen ersülleirde , bezeichnen nniß . Magein gütiges Geschick verhüten daß eine so wundervolle Künstler¬korporation durch äußere widrige Umstände geschwächt oder gar zer .sprengt werde -"
Der Komponist des „ Simson "-Vorsptels . Franz Philipp , schreibtkern Orchester u . a . : „Ich erlaube mir . Jbnen und allen Herren des

Landesthcgterorchesters nachträglich nochmals meinen aufrichtigen , tief -« gefühlten Dank auszusprechen für Ihr unsagbar schönes Spiel , mitdem Sic mein „ Simson " -Borspiel vortrugen . Eine solche Anpassung ?'

im Werte von etwa 2000 Mk . stahl . Gleichzeitig gelangte ein UA .Wirt wegen Hehlerei zur Anzeige , weil er dem Lehrling die W »*
zu 8 Ml . das Pfund abkaufte .S Case -Rrst -mrani „Tannhäufer ". Im Hause Karlstratze 21,über der Hauptpost , ist ein kleines Familicn -Kassee j» hübscher AiiLfiati "
entstanden Die schön hcrgeiichietcn Lokalitäten sind ein gemütlicher Au c
halt für die Besucher . Eine kleine HanZkapelle sorgi sür gute SiimmiWsodatz sich das Cass „TannhSnser " wohl dauernd eines regen Z :,sprit» °
ersreuen dürste . ^ a,Das Evse -Restaurant Haaseneet wurde von Herr Georg Haas, ,Herrn Löwe aus Mannheim verkauft und gehl ab 21 . dS . MtZ . in dmdesselben über . Am Dienstag und Mittwoch finden in siimilichen Ra »""
des CirfS-Restanrant Haaseneet AbfchiedS -Konzerie statt ." ,A- Sondervorstellung fltr Kinder der Geschwister Tkatschenk » . Auffettigen Wunsch Hai die Konzertdirektion beschlossen , am Mittwoch UAmittags 4 Uhr siir die Kinder eine Sondervorstellung zu geben . Da » A, ,gramm wird nur von der kleinen Nuscha auSgesiihri Karten sind ebem«'.in der Musikalienhandlung Frih Müller , Kaisers » ., Ecke Waldstr . , erhält " » ,- - - - "«i-«!. ^

Die Heilsarmee hat am 19. dS . Mts . in ihrem Lokal , Kaisers »eine besondere Versammlung aeleitet von Brigadier SianknweitBerlin . (Siehe Inserat .)

Das 4S . Stlftungssest der „ Havenia " . ,„ O Kunst , du heiliger Tempel der Mltl >
An deinen Stufen knien die Vieister .

"
So tönte es uns in dem herrlichen Lachnerschen Chor entgegenUnd diese Worte hätte die „ Badenia " als Motto ihrem Programm ^anstellen dürfen : was im Konzert geboten wurde , war echte, eo^ !Volkskunst , tu vollendeter Wsn'

e dargeboten . Es bedarf einer oep ^deren Gabe , das Programm für ein Männerchorkonzert Wirkung »^zu gestalten . Und daß der musikalische Leiter der „Badenia "
Bau mann , diese Gabe in hohem Maße besitzt, hat er von jeher ^wiesen . Zuerst kamen zwei Chöre von Kreutzer , zum Gedenke « " !den 140. Geburtstag des Komponisten . „ Schäfers Sonntagslied "
man oft , aber auf diese Weise , wie am Samstag , wohl selten . FreuviS 'restlose Hingabe seitens der Sänger , peinlichste , bis ins einzc.Ageyende fachkundige , gesangStechnische Ausarbeitung seitens desgenten , die Linienführung , die Phrafierung gezeichnet von überlegenmusikalischer Auffassung : das Zusammenwirken all dieser Faktor^ ,hat diesen Chor zu einem Kunstwerk gestaltet . In köstlicherrolgte der „ Jagdchor " und in ' weiterer Steigerung , zugleich denPunkt der Chöre s cspella bildend , der großartige Kunstchor :an die Musit " von V . Lachner . D ' e Herausarbeitung , die Gliederungdas Erfassen des mannigfaltigen , oft schroff wechselnden Stimmungausdrucke ? (es sei nur an di« Stelle erinnert : „ aufbrausend mit .nergewalt ! — Und das Menschenherz lauscht den heiligen Tön/u ^ ,darf als Meisterleiswng bezeichnet werden und löste oei der Zulpr - . ,schaft die tiefste Ergriffenheit aus . Der Lorbeerkranz , der demgenten ^ vom 1 . Vorstand üb >. rreicht wurde , war wohlverdient .zum Schluß des ersten Teiles gab uns Herr Baumann zwei VAAlreder : „ Mein eigen soll sie sein " und „ Ein Bursch und Mägdlein .

, und auf einwandfreier . TA ,bildung im Forte , namentlich aber in dem vorbildlichen . P) ? ? ^n!>und Falsett der Tenöre beruhend , durch geistige Durchdringungseelische Belebung hat der Chorleiter hier wirkliche . Kumttver ^staltet . Der 200 Mann starke Chorkorper der ^ Badenia stellt st» ^eine erstklassige Snngervereinigung da ^ ; die ChordM,pl,n ist oedcrnSwert , die Aussprache mustergültig , die ^ .onb .ldung edel . .^ ea,Eine hochwillkommene Bereicherung des Programms bedem ^ j.die prächtigen Vorträge desW n st r u m e n t alve r el n s unter

oex „ ZllZvlgaueoer" zeigte der Vneue , welch wertvoller Faktor er im hiesigen Musikleben ist. »Das Konzert gab einem jungen Künstler . Herrn OpernsängerKamann . Mitglied de? Landestheaters , Gelegenheit , sich einem « ^ßen Publikum vorzustellen . Herr Kamann hat von Naturdie Gaben , die eine glänzende Sängerlausbahn voraussagenEin weicher , biegsamer '
Bariton von männlichem , doch weichem. ^ein sicheres musikalisches Empfinden , eine jetzt schon kadelloiegcglichenheit der Register , eine wundervolles rne ??s voce : derbeseelt durch inneres Miterleben . Wir hoffen , dem svmp -MN ? ^Sänger noch oft im Konzertsaal zu begegnen , Herr Fritzführte die Klavierbegleiiung vorzüglich durch .Den zweiten Teil des Konzerte ? bildete der Zyklus :Wolga " von Hugo Jüngst , der in dieser Originalform mitzum erstenmal ? in Karlsruhe zur Aufführung kam , ES würdeführen , wenn wir alle die ergreifenden , hinreißenden Einzelnum »!

^erwähnen wollten , wir mühten jede einzelne hervorheben .schönsten russischen Volks - und Zigeunerweisen sind hi«r inhnstester Weise verwende !t. Mit Rührung verfolgen wir die Scywl ^des armen Burlaken lSchiffsziebers ) , bis er endlich mit seiner gc ' , ^ten Manja vereinigt ist. Der Sprecher des TerteS . Herr Kritzbat es aber auch verstanden ,fähigen Organ uns zu packen

nusnrua oann die wundersamen Weisen bildeten . Der stürmische , ^fall bewies die tiefe Wirkung , die das schöne vokkStirrnliche Werkdie Zuhörerichaft ausübte .
^Die „ Badenia " feiert nächste? Jahr das Fest ihres 50iahr >»^Bestehens , Sie darf den großen Erfolg des Konzertes als günn «Omen für das kommende goldene Jubeliahr ansehen .

Wetternachrichtendrenft der bad . Landeswetierwarte i« KarlsN »̂

Drii <kgef5ille von Nord nach Äid brackne stark bewegte Lustzufudr a >̂Norden nnd damit kalte ? Weiter . Nachdem es gestern Wohl stall

Rllncmctnc WitterungS Nebrrsicht Während der hohe Druck U»^ ^ zugenommen hat . ist anderseits auch der westliche LustwÄAk . ^itigcr geworden und ostw -irt ? vorgedrungen . Das damit verM ^

b° i
"

.n
-
d°;

'
« R7ge !i^

'
es^

°
^

. BorauZslihilich - « Zitteruna bi ? Dwbestiindig . vielsach wolkig und zeitweiseschwarz,vald bereits Schmefall . naßkalt .

Dienstag ,
weltcre

IS. Oktober, n« vtS:
NiederschlSae, Ii» ^

Wassersternd des Rheins .
ZK ' ^ rinscl i8 Oktober , marg . g Uhr : 1,08 m , 13 cm.Mhk . 18 Oktober , morg . 6 llyr : SM m , 11 crn gefallen .

'
Maxau . . 18. Oktober , n . org . 6 Uhr : 3.7!) in . 6 cm gefallen ,' Oktober , morg . S Uhr : 2,72 rn , 6 cm gefa^ ^
Diese Tatsachen und Anerkennungen hervorragender ..Komp"

An¬sprechen wobl sür sich allein , daß das Orchester , trotz der ä " bere >i e" 'Wirkungen , die den deutschen Orchestern allgemein gerade in der .'wärtigen Zeit der wirtschaftlichen Niederlage entgegentreten ,nachläßt , die Tradition einer ruhmreichen Vergangenheit Zll.und zu fördern . Bleibt nur noch der Wunsch , daß die OMitglieder von maßgebender Stelle endlich von den druckenoncgen um ihre Zukunft befreit wer ^ -"'

Das Landestheaterurch ^ irer ist in der Tat einer derfaktoren unseres Landes . Berühmt « Gastdirigenten erinnern N -mit Stolz und Freude , diesen wundervollen , den kleinsten ^
Hobe» 'leiseste Andeutung reflektierenden Klangkörer geleitet Zu ^ ev'überall sind sie die Verknudcr von dessen , eminenter Bedeutung .halb des deutschen Musiklebens . Es ist nicht nur die selbstverst -wv

Pflicht des Landes , sich dieses kostbare Kleinod zu erhalten . ^ .Ukeirzudem eine kulturpolitiiche Tat , durch die hervorragenden künstie^>i ^ j>Leistungen dieses Orchesters das Ansehen von deutscher Tüchtig ' eu ^deutscher Innerlichkeit im neutralen Auslände aufsheben und zu stärken . Ueberall dort erscheinen französisch ^, zilau vvrr cric^einen . 7'
,^ ^ z»rtalienifchc Orchester , um Stimmung für ihre nationalen »m" m?crl >machen und die Neigung der Neutralen zu sich binuber ,zuztet>e .man in Deutschland nichts davon und will man dieselben dipiomFehler wie vor dem Kriege machen ?

».. - »».. „terorche^ .Sollten sich G (.leq<nheiten bieten , daß stch das Landestheal ^im Auslände hören lassen könnte , so lasse man es gern uno , ^ zpefein müßte , mit Unterstützung zieben . D«S Schauipi - l kannoder drei Male den Spielplan auch allein bewältigen . ^-aS -alier würde durch solche Kulturtaten ungeahnte , und für feineReiches Zukunft hochbedeutsame Erfolge herbeifübren .

^ Eäsar Flaischlen f . JnKundelshetm (Württemdcr » i >
am Samstag der Dichter Cäsar Fla ischlen nach kurzer Kra "
heit gestorben . ^Der beliebte Lyriker und Erzähler wurde in Stuttgart" — ryrach

die hi^

: s Wer ! erfährt eine völlige Neuinszenierung , die Felix Baumbach selten erlebt ."
sähigkeit , Kraft , Fülle und gleichzeitig «! HS - i5 , » och

Der beliebte Lyriler und Erzähler wur
^

nr
sprachIL . Mai 1864 geboren . Seine optimistische Wesenh

^ h>«Versen von weichem Klang und «/ .Ar Musslgk
seinda freilich mehr Glätte als eigentliche . Tiefe hart .

sinn , seine Liebenswürdigkeit nahmen immer gefangen . Seine ^liegt in Liedern von letzter Einfachheit , wie das oftkompowe
,S »

regnet es sich langsam »in "
,

schriebe«.
Er h»t auch Dramen
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w . Berlin , 18. Okt. (Eigener Drahtbericht .) Bei Eröffnimg
neuen Börsenwoche schien es , als ab einzelne aus dem Markte

Auskommende Waren noch auf den Kursstand drücken werden . Da
»? aber glatt aufgenommen wurden , und auch sonst die Kauflust des
» Mikums anhielt , wurde der Schwächeanfall bald überwunden .
^ Tendenz befestigte sich wieder . Die Nachfrage war aber nicht

so stürmisch, wie in der vorigen Woche. Dementsprechend waren
,

H die Kursveränderungen geringsügiger , wobei auch darauf hin¬
weisen ist , das, geringe Kursabschläge auf einzelnen Gebieten sich
hielten . Im Mittelpunkt des Interesses stand nach wie vor der
Untanmartt . wo die
Mtl ' ^ bekannten Ansiedelungsbestrebungen die

von einzelnen Abschlüssen, sowie die Erwartung^ t̂ess^nkäufe
Mer ?r . dem spekulativen Eifer immer vor neuem Schwungkraft ver-

Als lebhaft und wesentlich höher sind besonders zu nennen :
>.Mntirchen , Mannesmcrnn . Hcnpener Oberschlesische . Werte und be ->
Mcrs Rbeinischer Stahl und Phönir . Von den übrigen Markt -
Mten sind wesentliche Kursveränderungen nicht zu erwähnen , mähige

^gerungen aber in der Mehrzahl .
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Futtermittel . Die Stimmung ist hierin ctwa >5 scster gcwordtil
und die Preise vabcn nngezogc » . Für Lavwta -Maiz , Lokoware , wurden die
ffsrderunacn um 10 aus -N0 .« , siir WiScn um 20 ^ ans ?<0 — A20 .«
gcsteiqert . während unverändert blieben Biertrebrr mtt IK0—175 .</ . NavZ -
kuckien mit 175—180 indischer KekoSkuciien mit ca . 180 .« , Junosiawi »
s.licr MaiZ war >u S35- . « ad Passan . Obsttiester - n 80—85 .« ab
NöHc Franksun , Leinluchcnlck ' rot ?u 300 ^ " 10 . /i . gedörrte Möhren ÜN 235
bis 245 ab mittclbadische Stationen . Trockenlckmihel zu ea 175 a !?cZ
per 100 Kilo , erhältlich . In RauhsiMer war teste Haltung vorherrschend ,
Preise aber unverändert . Wiesenheu notiert : 45 Klechen 48— S0 X ,
Prks !strok» 25—^8 Bundstr ? :, 25 per Zentner .

H !t l s e n f r ll S? t e . Die Festigkeit übertrug sich auch auf diese ? Markt¬
gebiet : die Preise stir aukländische Ware »nd insolge unserer Marksenrung
im Auslände höher . TS notierten ! inländ , Erbsen 420—450 ausländ .
400- 520 .« . BraNlbohnen 3SN- -..1R » ./ -!, gegen .?M — ZM ^ vsriae Woche ,
Rangoonbohnen ZZ0 —Z40 iZ20- L25) , neue Ackerbohnen 350- M .« (ZW

bis 360 ) , ausländ . Linsen K50 - 800 inländ . 850 - SS0 .^ . Salersiock - n
55S—555 Reiz 875 bis 1100 .« <850- 1100 ) . Maismehl 450 - 550 .F . alle «
Per 100 Kilo ab Mannheim . Von Saaten waren Ravö und Rübicn z»
5S0- 87!> ab Norddeiilschland , inländischer Rotklee zu 2S« >—WM .̂ . ita »
lientsch ». Linerne zn Z5<!0 pro 10i) Kilo ab Mannheim angeboten .

Tabak . Die TabakManzer gaben einem Beschlüsse entlvrcSxnd ihre »
berei t » verkrusten Tabak nur dann ab , wenn ihnen der döchlt bezohit , Preis
im Orte gewirrt wird . Das sind jetzt 1100 anstatt 500- 500 -K . Vene«
die ersten Kansabschltilse ersolgtcn . Damals war man in Kohlav ^ k-Nabri «
kantenkreisen über den hohen Prei » erreg ! und hente steht »r um last IM
Prozent kkher . Die Preise sind aber nicht allein du ? » bjc Händler , sondern
an » durch grosse Fabrikanten in die Höhe getrieben worden . Z?ei solchen
NobtabaN,reisen werden auch die Kabrikatpreise wieder steigen Tie Land¬
wirte erlösen aus ihrem Tabak dieses Jahr einen Betrag , wie fi : ihn nie «
mal ? erwartet haben . In Baden sind die Sandblätter , um grSsüen Teil
zum Preise von 700—1150 ^ pro Zentner verwogen , a » ch viele Sand «
nrumpen sind schon zur Wage gebracht und der Tabak wird dis ; i, seiner
Abhängung aucb ganz verkaust sein . Das Wetter ist wieder recht nngünstiq
sür die unter Da <<> hängenden Tabake . Viele Tabake saken al > und müssen
wieder neu cingelSdelt und ausgehängt werden , auch viele saule Blätter
werden beobachtet . Sonst ist aber der diesjährige Tab >k leicht und gut im
Brande . Skipveu sind gesucht .

Obst . Der Gondel mit Most ' und Tafelobst ist noch sebr l - bbast Di »
Preisangebote an die Landwirte sind seitens der Händler noe» Skher gewor¬
den , so in Attenbach (Baden ) 70—75 .« sür Mo « obit und inrl ./>' sär Toset - ,
obst . in der Siidpsalz wurden sür Birnen M — 75 ^ vnd Aevsel W pro
Zentner bezahlt . Im Kleinverkanl schein« aber die Preissteigerung ihren
« öhepuitk » erreich » zu haben , denn aus dem letzten Wochenmarkt zn Mann¬
heim war etn kleiner Rückgang zu konstatieren .

Wein . Die Traubenlese ist in der Psalz . i«'. Rheinland , n « der Mosek !
nnd an der Nabe in vollem Gang ? . Von dcr Mosel und Miitelrhein kom- ^
men gute sr̂ n ^ berichte . aus der Pfalz sind die Meldungen geieilt . In des .
Mal , wurden für Most 315— 320 pro Sögel vezablt , am Kaiferstuhl «r -
ISstcn die Winzer 1500 bis 2000 .« pro Hektoliter , an der Dailver - .̂ 05<H
Mark pro dl imd in Württemberg 1050—b450 sür Rot - und Wetbwei » '
je nach Lag - » nd Qualität .

Oeui «ck ^ Reicksk « n !r. ^ .usvvsis vom 7 . Olet . (V^ olik )
WTB . De - Ausweis der ReichsSank vom 7 . Oktober zeigt , das ,

die g? os;?n Beträge , die in der letzten Septcmberwoche den Konten der
fremden Gelder zugeflossen waren , nach den Quartalsregulierungeir
im wesentlichen wieder Anlagen in Roichzschatzanwetsungen gefunden
habcn . Demzusolpe trat bei den Anlagekonten der Neichsbank einv
entsprechende Entlastung ein und zwar ermäßig de sich die gesamt« !
Kapitalsanlage um V177L, Mill . auf 49 038,8 Will , ,4t und die bank¬
mäßige Deckung um 6155,8 auf 48 840,3 Mill . ,K , während die fremden ^
Gelder auf der anderen Seite um S881.1 auf 1 ? 172,5 Mill . zurück¬
gingen . Daß die fremden Gelder sich noch starker als die Anlagen ,
»>ermindert haben , erklärt sich daraus , dah einmal die „sonstigen Ak¬
tiven " eine nicht unbeträchtliche Abnahme um 430 .8 auf 10 755 Mill .
aufweisen , und andererseits der Bank weiter «, wenn auch mcht sehr
erhebliche Barbeträge entzogen wurden .

An papiernen Zahlungsmitteln (Banknoten und Darlehnskassen -
scheinen) muhten insgesamt 356 Mill . neu dem Verkehr zugeführt
werden gegenüber 37 Mill . in der entsprechenden Zeit des Vorjahres ,
und K00 .8 bezw . 188,0 Mill , in der ersten OktoberwoÄe der Jahrs

'

1918 und 1017. Im einzelnen erhöhte sicki diesmal der Notenumlauf
tim 343 auf 62 078,5 Mill . -« und der Umlauf an Dahrlehnskassen « !
scheinen um 13 auf 13 360,7 Mill . ,Ä . Die Bestände cm Gold . Schei¬
demünzen nnd Reichskassenscheinen zeigen nur geringfügige Verände - -
runden . Der Darlebnsbestand bei den Dorlehnskassen erhöhte sich
weiter um 100,6 auf 33 384 Mill . Ein dieser Zunahme ent- '

wredender Betrag an Darlebnskasienscheinen floh der Re 'chsbank zu/
die ihrerseits wie erwähnt . 13 Mill . ^ dem Verkehr zuführen mufite .
Die Bestände der Neichsbank an Darlehnskassenscheinen wuchien um
87,5 auf 10 002,8 Mill . ?c an . Eine tabellarische Gegenüberstellung
lätzt foleende Zahlen ersehen :

isig
1115 .44» -
10 !>5 .q8Z -

3035 .083 -
L.V81 -

305M .2M -
27 .078 -s-

1?» 420 -
21S8 .30Z -
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0bk8
9 .557
1 .752

Z3 .13.tt1 4
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5.755
81 .357
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99 4W nnvo7-an <1.

29 8N2 .N0 -s- 78.730
3 1l>; 31 ?>— 3913 .134
3 745 .0lM - 415 .532

(in l 'svsvnÄ)
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nnä v »7-

Ie!!ensks .sl?kv »odo!ns . .
aväoror Vk>>vk «n . ."»Ve ^ ôlbesita.nä , uvä

äisknut, . 8vdn.t?ÄUWoi»uvF .
. . . .

3ovkt !?o . . » . .
? s » t ? I».

eirnii,Z !in.oIt >>,l . . . . . .
?.»üoev« ,' oo>l«
Xoteonmlivzk
vexo »i>ton . . . . . . » »
k!on»t,!ssv . . . . .

1920
1 MN.7Ü4 -s-
10V4 .0S7 -

lg949 .325
1 .640 -!-

48849 .29g -
20 .512

177 .NS3 -
10 755 .015 -

Vorv»e!d>» ,
N.?4,
0 .0M

«7.971
0 .27«

S1S5 .3 !!<
15 .50»
40 .074

430781
180 .000 nnv « ü.i>ck.
104 .258 unvei ^!,?, ^.

52 078 .404 -I- 343 .005
13172.487 - S 881 .10!»
53W .3/Z -!- zß.^ »

5730» woklZckmeekenä , ausgiebig ,

8inlZ vikl !« ,' üdei-al ! käu^ ick.

^ ? k>cküst«gcw . Dame .
»^ N« r Jahre , wiinicht

»zAernehm . gleich welch .
'Uche . Kantion kann
Mt werden .

Gebote nnt . B43V54
„ Bad . Presse " ^

^ anÄbeÄarl
^ sucht S0S7a

Berireker
^ »^ anze Bezirke , für
« ° rte . Schmiede - e .
> ^ Berdienstmöallchk .

in Baden ,
Mnmenstr . 7.

»t- vsrn« irii

î Üe

WM «
Landwirte

Kk " "
, wr

> na^ '
»
°

b«
Xövl an don ^ 5ote . an den BM »?

ernzeitulij ;
« »denke .

Hauptaaentnr
alter sehr snt eingeführter

Feuerverficherimgsftesellschast
mit großem Inkasso , ist zu vergeben . Höchste
Provisionssätze ! Herren , dte Beziehungen zu den
besseren Kreisen unterhalten und auch Neuzugana
gewährleisten können,werden gebeten ibreAdresse
anznaeben unter ? ! r . 0105a an die „ Bad . Nrene .

Znkajjo - Agentur
an reyräsent . , « erbefäh Herrn in Karlsruhe
(nebenberuflich) zu vergeben .

Nngeb . unter Nr . 6151 a an die Bad . Presse
wros,e , iciitnngsladige Dackivapven - n . Teer -

vroduktensabrik . w -i,t tüchtigen , bei Dachdeckern .
Banmaterialtenhäudlern und Behörden gut
etnaesührten

für Karlsruhe nnd Umgebung . Alte , leistung ? »
ffirmen erhalten den Vorzug . . Angebotefüb ' ge ^erbittet unter Nr . 0103a die .Bad . Presse "

LeNtu5 ? .qsfiihigS
Decken - ,«« d Seeilskinfabrik

sucht tüchtigen , gut eingeführten

für Baden . Nur solche Firmen , welche die betr .
Kundschaft , low . den Artikel genau kennen , kommen
in Betracht . ' Inacdvte unter Nr . 6150a an die
..Badllche Presley

Si «dde >»« <ke Bat «ntmatrat, «n -Nabr » sucht
tüchtigen , bei Möbelgeschäften und einschlägiger
Kundschaft bestens eingeiührteu

für B » d « n . Sit ? möglichst Karlsruhe od . Mann¬
heim . Ev . foll auch Kvmmiissonslager übernommen
roerden . Angebote unt . Angabe von Referenzen
an Nudott Moss « . A» a « »f« rt a . Main unter
5 . X. L. 5S«. A3 <N5

Leistungsfähige Metallwaren - Fabrik sucht
sofort kür Bezirk Karlsruhe tiichtiaeu . bei in

rage kommender Kundschaft gut eingeführten
VSI ' ir ' EüLVT "

z« m Vertrieb , resp . zur Siufiihruuo ihrer patent -
amtlich geschützten Schloszsicherung . Nur Bewerber
mtt nachweisbar erfolgreicher Bertreter -Tätigkeit
stnden nerücklichttgung . Aultübrl . Bewerbungen
unter 1.. VV. 1835 an « Indolf Mösle . ? eio,ia . ?li, ^VS

Tii -btiae ». «neraiicher Kaxfmann als

OosoksftsfsMnGö '

von ucugcgriindeter , tu , Betrieb befindlicher <̂ e-
iellichait mit beschr . Hastnug sofort gc ?» «!, ! . Be¬
teiligung mit evtl . Z0 — Sil00 » Mk . erforderlich . Die
Stellung ist selbständig und dauernd . Angebote ,
dte streng vertrauttch behandelt werden , unter
A, . MgM «n die . Badtsche Presse " erbeten .

Beauem vom Schreibtisch , u erledigen . Anch im
Nebenberuf . Kein Ntsiko . Artikel wird rasend
verlangt : sehr lwherBerdiens ». BollstSndigeNnter -
itübnng durch die Zentrale . k?!ir ied . Berns . Be¬
werber . welche über ZVW ^ c verfügen , wollen ssch
sok » rt wenden an : AZ507

8 . ^ V . 48 .

KlZMiM Steogimlltil «
für Adlerlchretbmaschine . sowie sür allgemeine
Büroarbeiten auf sofort oder lväter gesucht . Aus¬
führliche Bewerbungen mtt Bild und ZengniSab -
schritten an : 015Sc>
kiZkn- z SisdlMß »A8!zi:?i !. !s..WkIi ?! kZW , Zw, - !̂ ,
ZIvrel »; vkerli K -,v ^, V ^ reZ ?, .

Zeitungstragerm
tariNicher Bezahlung ktir dte

Weststadt (Nähe Mühlbnrgertor ) gesucht .
Geschäftsstelle der . .Bad . Presse"

5»arl » r « 5 >e .

Vertreter
für MSbel - D - tatt « «-
scvLst gegen hohe Pro¬
vision aesnclit . Angebote
unter Nr . B405KL an die
.. Bad . Presse " erbeten .

»» V erhälttederdcrden
Verkauf meiner Alnmt -
« in,n - T « rschtld »r und
Mar « ?» übernimmt . —
Auskunft : AZS0«

Vits 8isbr «ckt , kgrmsn .
TSgl . y .'i W zu verdien

bis Nidder , im
Vrow . Hd . S. ScdZltt. Kdr .-
Verlaa . E » >n S !M. B -Mi?«« bsi »v « rrz !ez, »t

« der Existenzl L000 Mk .
monatl ? verdien . Herren
u . Damen durch Errich -
tuno eine ? Postversano -
gefchSfteS nach amertkan .
Muttern . Kein Kapital
nötig . Becmem vom
Schreibtisch anS zu er¬
ledigen . Sofort Ver¬
dienst . Streng reell .
Warenmuster u . Anleita .
>' eg , Sinsend . von » Mr .
Bruno Erichs » « . Roftoik
i . M ., Am Schwibbogen 4 .

stür ein Elektrizitäts¬
werk MittelbadenS wird
zum baldigen Eintritt
eine jüngere , perfekte

Stenotypistin
g «W6 >t . Bewerbilnaen
mit Lebenslauf , Lichtbild ,
Referenzen u . Gehalts -
anfprüchen .u . Nr . Vl4» a
an die „ Bad . Presse .

Stühe
oder besseres Mädchen ,
mü Erfahrungen im Ko¬
chen , für mittleren Saus¬
halt gesucht . Näheres
15757 « matten « , . SS. HI .

Wi «
"
es AlleiWädcheiZ

wird ? er 1 . November
gesucht . Vorzuttellen von
ll —1 Uhr n . nachm . von
Z- 4 Ubr . i» 35! 77
^ Srau Ur . Svii » Uller .
« » «dh » rnst ». llS. 1 Tr .

Alleinstehendes , Zt ! « f
älte « S

könnte in gut . Hause die
Sorgen um Heizung » nd
Nahrung über die ?? in «
termonate loS werden ,
wenn sie als Weaenlei -
stnng der HauSkrau am
Ntiicktorb tnttrLM « , « ?
» „ nd «»Ina » . Kleine ffa -
milte . Mädchen vorl ' and .
Ansragen unt . Nr . NlMa
an die . Badifche Presse " .

In ein kleine » Land¬
städtchen i . füdl . Echwar, -
wald wird sofort bessere «

welibeS sich
allen vorkommenden Ar¬
beiten unterzieht , als

SWH . HlttlssM
bei Faniilienanschlns ! ge¬
sucht . lZKivderi . Ange¬
bote unter Nr . «155a an
die . Bad . Presse " .

Iiinzmo Mädchen
zu kletner Familie nach
Basel «Schweiz » aelucht .
Vol' n L?» .« monatl . Näh .
ZliSmarekitr . Lii . il . B ?' :»

Ein gewandtes , ein¬
fache » . ehrliche ?

zur Mithilfe im Biifett
>ür Iokort gesucht . gi54a
Vahi. ii, Wirtschaft !k-ii!. i°» ' r.

für sofort oder
1 November bei 15gg !>
Mevgermeister Fa » ler .

Nudolsstrahe 14. 1.

aere » , W I

fssr Haushaltung gesucht .
yavs <b,Dnrlachcr . ?lIley
Nr . « 9 , ? . Stock . B ^5>S1s

Mädchen
in einfache Haushaltung
»u zwei » lteren Leuten
» efncht , Slaerstrake 55
lwartenkadtl .

Ein in allen Haus¬
arbeiten erfahrene »

Dienstmädchen
wird ver sofort od . lvilter
oekucht . AM >5

frsu Mriktoe vuüwin -,
50 , (Zua ! cl<?» Ksux - Vivee ,

(iont .

Aunaer , tüchtiger
Gürtler und

Elektr .-Montcur
25 Jahre alt . aus Be -
leuchtnna ? ki!rver u . Liebt -
n - Kraftanlagen sucht
Danerstellnn, , in aröker .
Betrieb . Angeb . n . Nr .
B495S4 an Bad . Vress e .
Jl »na .. 18 tiihr . Aann

sucht baldigst SteZlW
als S?olon <S »! in einer

hiesigen HolzdreSerei .
Angebote unt . R405Z5

an die „ Bad . ZZresse
Mä .ichen v . Lande . ZI I ..

stickt ? In ?. - Eteile als
>N «lNiern «Sd <» . in bess.
HauSH . Ana . u . BSö ?9g
an dte Bad . Presse erb .

23 Jahre , mit eins ., doxy . Lagerbuchi . u - andc/V
vorkommenden Büroarbeiten v̂ertraut . »» MtGtel -

»« gleicki welcher Branl

» »
'

l » «
auf
Au »

oh . Gehalt als auf
ildung . Gesselng >

Intelligentes , gebild . Fräulein . K0 Jabre .
sucht St «llun « in besserem , fraueniosein
Privathaufe . Kann allen Arbeiten eine »
Haushaltes vorstehen und denselden selb¬
ständig leiten , « uf gute ? ehaudlung wird
mehr alS au ' hohes Gehalt gesehen .

Erste Referenzen über mehrjährige
gleiche Tätigkeit zur Verfügung . 8tvün

Gefl . Angebote unter k?. I ». Xi -. 4227
an liuclsl » M « s «v ,

Verkäuferin
mit sehr guten Aeugnissen
snetzt EtsNnna ver sok .
oder 1. November , evtl .
a » ch AiiShilsSvoftenüber
Meilmachten . Angeb . an
fN. 'tV . . « » » - » -« » » « -, .
O >e« >ti « » r . 2 . B85287

Tausche
fchöne4Zimmerwobnnna
lParkett .GaS .elektr .Licht .
Kveifeaufzugl iu auter
Gegend hier tNähe Badn -
doflgegen Z Zimmerwoh -
uung . Bevorzugt Weft -
liadi . Katlerallee . Bann -
waldgegend . „Angeb . unt . Nr , V49510
an die „ Bad . Presse " .

« H) öbl . Äisrmer sof zu
vermiet . D - fchner ,

Lclsingsir . 54 . tll . I . emu

mit Kost zn vermieten ,
inöal . an Dame . B4 «KW
? lolk«r , Klauvrechtstr .14 lil.

Mödl . ^ immev z»
v «r ?l«ieten . '^ artn .
Sckekk - tttr . «» . vt . B -Wi

Herr sucht biKigeS
^ S m LS i -

tu gutem Hauke . Angeb .
unt . Nr . B1W >4 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

Arzt , unverheiratet ,
sucht in der Südstodt
3 Mlmie oö?r leere
^ SrBi ! rvz « zr '

,
auch aetetlt . z » nttet « !, .
Angebote u . Nr . Bt0i >lN
an die Geschäftsstelle der
„ Badtfchen Presse " ei -het .
Möbl . Wohn -
» Schlafzimmer
von bess. Ehepaar so », gef .
Preis Nebensache : eben »
so 1 « öbl . Zimmer voi «
Ebevaar lof . gesucht .

Angebote unt . B10ZZ0
an die „ Bad . Presse " .
Äornehm mödl . r »vt »rZ

Zimmer
in nur gutem Sause von
Ingenieur aesuSt An «,
mit Vreis unter Bt045 «
an die Bad . Presse erb .

Schwed . Student sucht
sofort ein oder zwei gut
mSdllerte

Zimmer
mit clektr . Lickt tm
Zentrum der Stadt . An -
- ebote nnt Nr . B4S5SZ
an die Bad . Presse erb .

! - 3t !lU .3itnnltt
in Irgend einer Stadt
MtttelbadeuS von Ehe¬
paar mit gröberem Kind
, » mieten aes « « »t . In -
geböte unter Nr . K157a
an die . Badische Presse " .

Bürofräulein sucht etn
gut möbl. Zimmer
sofort oder 1. November .

Angebote unt . »^ lWiS
an die „ Bad . Presse " .

U MM ÄM
in vornehm . Haus « tuur
ruhige Lage > evtl . mit
Klavterbeuüvung von
aknd . geb . Biussker per
sofort gesucht . Angebote
unter Nr . B4S5S0 an die
. Bad . Presse " .
Leerss Zimmer

mit Oken »u mieten ge¬
sucht . Angebote u . B4 «4L8
an dte Bad . Presse erbet .

Restaurant od. CasH
wird von Fachmann sofort »n mieten « ventl . , n
kankeu gesucht . Nessekiant ist gelernter Koch und
würde auch als Teilhaber tn größeres Unter¬
nehmen eintreten . «Referenzen zur Vertilgung ».

Offerten mit Angabe der Bedingungen unter
Nr . 5157a an die Badisch « Presse erbeten .

l oder zur «einricyruiig « ines solchen geeigneter

j zu mieten gesucht.
Gell . Zuschriften unt BZdZVZau d . Bad . Presse .



Sekte Z - Kavifche Presse « Abendblatt . Montag , den 18 . Oktober 1S2Y . Nr .

l
'
ocjeZ -^ n ^ eiAe .

Io tiektsm Lcdnaerr inacbsii vir Ver -
? rmmdso uod Leksnnten die

traurixs Mitsilm, ? . dalZ es Dott dem
^ UillScdtixen xekzillsn !>» t, meine liebe ,
xut «, trsubesorxte <Z»ttin , unsere unver -
r «Moke Uutter

Ikeresia koß ^voZj
xeb . l^ lnzsubsoksr

nacti ISnxsrsm . « ckversm lvsiden , voll
vorbereitet , mit den dl . 8terbsalcr »iueo -
teil versekea u . zotterxebon , iin ^ Iter
von K4 ^»krsll m die Lvrixkeit »bru -

lll tisksm Sedmir - :
» c,5j ^ vc » tt . Gegner

(3t . gonik » tiusttrcke ) n »t» t ^ mdero .
XtU'Iiruko , den 18 . Oktober 1S2V.

IZeerdixune : Mttvoeb , 20 . Okt . ISN ,
osebloittax » 6 vkr . L49624'krauerbaus : Lokienstralls 127 .

DieHeilsamee ,

besondere Versammlmg
geleitet von Nriaadier
Stankuweit au » Berlin .Jedermann ist sreundl .
eingeladen ! B4S59Z

I / <is/?/^ /Ä ?/?5/ ?as5
I / 7>.
z —

(AotH Äs» k»t vi sv -
wossrv lisds Äluttsr , ^ roSmvttvr

av6 Led^ iv^ ermutter

Franxlska 5to !I
S«b , ^ uvr

beut « »d«»s N/. Ukr , iw > lt «r von dvrsit »
75 ^»drvn ?u siob In 6 !« svixv lloims,t .
»diaruksv . IZ3S2S3
Im cksr tr »ovri «Ie» Muterbliedensi » :

Ott « St « u , ^ ri «s »»tr . «s
üsrlsrubs , ckvn IS . 0lctob «r 1S20 .
vi « IZe«r <Ijx?il>x Avckot Vivvst »e , ' /^ klkr ,von 6sr ? r1e<ldvkkapslls aus

! ? WWKWAMM

OanI < 83AUl1A .

? ür Sie vielen vereise korziüolior ? vil-
nal ?we , ^ oledv uns in so Troöoia Ns.L<z 2U-
tvil xvnräon , für äie üdsrans vielen Llanien -
spkvSsn dei äem sok^ erev Vorluste ruvives
lieben U»QQes , unseres ^ aten Vs.bers . saKsn v̂Ir
derslieden Oeua^ . ZIvrxlieliston vanic 6ein
vorvkrbsn Norrn Rs r̂ivds -Insxvktor L l̂ev kür
seine vedSv ß?esproOkevsu ^Vorte am (Ars.de .sovie allen Üsrreri Tolleren Lär ikre
va.dill« . odvvso kor ^ I. 6 »m
Ukiulgrv ^ ryiii 3t . Rorndarä . äor Xatti . Rürx?or-

- ^vsvI1koda.tt Oonstant !» . so v̂is »Usv , 'rvsiodv
ävin Vvrstordvusii Sio lotrts Rdrv vr^vivson
dsdvv . L49612

Xarliru ^ «, S«m 17. 0 ^ tod «r 1920 .

kiM lieiM . lmberx Vm . o . Alme .

Ds » R5 « SL ! » > r » 6
^ .Nov Z«Qvo , 6is uns beim Rvlmx »vxeunsorvr Zleksu Älndtvr.

emllie Wök UM .
Fvd. <FÜt^

«s> violv vrvlo »sn kabsn , ssxovivir auf ülesera unsern koriülkokstsii
Dank . Bssoocisrev v »nlc Hsrrv 3t »^tpkarr ^r
^VvlÄonlvisi' kür vvinv trosdroiOken ^Vorto , so-
v̂io ävQ Lek^ vstvrn ttlr U»rv »ukc>i>fvrväo

^ r»v^ vupt1v^ v. L35343
vis ti -̂ uernävn Hintsrdllod snen :

öttiiwkte ? kliIzSt7 .

l ) anI < 83 ^ UNA .
? ür 6ie vis vielen öeveise »ukricktixer

leiksklve , 6ie uns »nISllück äes loäes
meine « lieben Usnnes unü unssres xuten
Vaters erwiesen vuröen , ssxen vir »ut
äisssw Vexe » llen derslicken v ^nic.

Familie kaur .
Ksr <» nit >« , Z»n IS . Oktober 1920 .
ksnkestrsös 7 . L3k3l )1

von 6147k

Va8 Kul ?8ikau8
2 . s .

Tncht . Schneiderin
empfiehlt fich im Ans . v ,
neuer n . Umändern aetr .
Garder «! e in u . ander
dem Hasle .

Anaeb . » nt . Nr . B4WW
an di e . Bad . Presse " .

DMEZMI
Vkn» un»r gm»!
z!m - ^ i »0sxznlls!7.s
<Zs5ct,Sft5srko!gs .
VllVMijm̂1« jaieVoci>,

1 ^ »l!s nn, srgMt .l k̂ljiom. psodekettövitori

k^ sstsufsilt l
'
snnlisussi '

^ sx ^ rksi -cit .
Lsgsnllb « '
^ » UptflvZt.

s( sr >» ti- LI
7 « >« isn 733 .

ff Soknsn - ?( sffss . — l^ rimo Wvino — Volldioi ô .
Hd S Ukr klvin « ttsuskspa » « .

^tou kvrgsrlcktst » , gsmütlic ?is l_okglitstsn .
15M1

Amtliche Bekanntmachungen.
NaturaNelftnnaen für die dewasfnete
Macht im ksriedcn betr .

Gemitk S S Äisser 3 des NaturattcistunaSaesedeS
sind von der Sceresverwaltuna sllr verabreicltte
Futtermittel <u veraüten :

Km Amtsbezirk KarlsruSe sllr ie Ivo Ke fürden Monat Oktober 1920 :
Safer S4K S0 H
Roaaenstrob <Richtttroh ) 44 IN L,
Wiesendeu 75 .« gg L,SarlSrnbe . den ^2 . Oktober 1920 . 1SS81

Bezirksamt , O .A . 28ö

Spangen. Stecker
und Kämme

werö . inS Tag . ravariert

Herrenstr . 1 » . im Hause
der Ubr . li ^ sts

elektr ., vernickelt 90
Aasserkol !»er , ' /. Lt . llg ^

Lt . I3ü ^ . 1 " , L-t . l «0 ^ .K» vserlit »e das . 3»
Grund Si TebntiÄen .

Walditr . Ä !, 15,271

Ankauf von

Fellen
jeder Art zu den höchsten
TaacSvretsen bei 1SV1V
A Turner . Siktnür , K3 .

? r » nz ? ortksime !i ,
Vosvzi , L !m « 7 ,
LoddoKSll , ^ 3498
Lardiätrommola ,
kisvskL58er ,
Lo ? bk !« so !zvii .
neu und « sbr ^uobt

ksutt
laukonä i »6sn ? ostsi >
>VIIl, . c . Weder ,
l . elpTiL -plAxivit ? .

^ ^ tillstr . 57. "isl . 40987

Verloren
silbern . D .-Utrenarm -
b « nd Sountaa zw . II bis
12 U . v . Kaiserstr .. Beiert¬
heimer Allee . Schmieder -
plab bis K ^ rlstr . Da
Konfirm .-Geschenk . wird
der ebrl . Kinder aebeten ,
dasselbe geaen gute Be¬
lohnung auf dem yund -
bllro adingeben . B1W2 «

I
^
rauvr - Hütv

! in jeller ? r « i»Ial>« stet « vorriitix . 7115 I

! ( iesckvv . ( Zutmann , ^ 1^
°
/, «

"

Irausi -driefe u. Vsnl(8sgung8kartvs '
vsräsn rasck uncl ssubsr snsokertizt in <Zer

Z» ri » vll « rej „ » » »I . I ' re » « « " .

,! A

VIWu . Iieliiiem .

Vkgs - Ilsllsi '-

mit rexulierbsroiu Dockt unä
örennstokk »um Ksckkolisn .
Dieselben sinä unbexren ^t xe-
br ^uckskübix , ilsksr dlllillsr
sIs Kerzen , prskt . I- ielit sllr
Limmer u . s » s ? « evke . <Zkne
l. sucMei ' , vorriigliok geeignet
lilr Lwll l-sternen . ^ 3492

lZeneml -Vertrieb :

lldMW WkIMM
Isl . 2074 . VogelsanllStr . 50 .

? ,Ieer .-^ >Zr. : ttsgslks, » ,'.
Vertreter allerorts « esucdt . " VÄ

IM «

VvnSoi - oa g^ e
Elsenbeinbrosche

lNosei am Sam » tag
abend auf dem Wege vom
Hauptbahnbof über Karl »
str . zum LandeStheater .

Abzugeben gegen B «-
lobnung «uf dem Sniid -
vliro ^ 15907

ei « Sabrrad . Marke
Fels . Nr . 2788NS mit
gelben Kelsen , yllr Er¬
mittlung gute Belohn «.
Näh . Adl «rstr,40 . Laden r .

Gebildeter , iiing . Herr
wünscht i.übfche , junge
Dame zwecks wäterer

kennen zu lernen . Angeb .
mit Bild u « ter B «»»W
an die . « adtlche PreN « ' .

Einheirat !
Junge Witwe ohne An¬

hang , mtt Geschäft in
Kleinstadt , möchte sich
b« ld wieder verheiraten .
Zulchrtften von gedild .
Herren erbet . unt . «14Sa
an die . Bad . Presse " .

Witwer , sehr
guteErfchet -

uuna , mit schon ein¬
gerichteter 8 Ztmmcr -
wohnuna , in guter Stel¬
lung . wünscht ein nettes
Mädchen kennen »» lern ,
»w . Ehe . Witwe m . 1—8
Kindern nicht auSgefchl .,
da grober Kinderfrennd .
Vermögen erwünicht . je¬
doch nicht ineoina . Di » -
kretion Ehrensache . Gefl ,
ausführt . Ofierten nur
ni .Btld bitte vertrauens¬
voll zu lenden unter Nr .
BS52Wan d ê Bad .Prelfe ,
ttüchcnchef , ülI . alt . ver -

mva .. wün scht Einheirat
in Hotel od . fönst vass , Ge¬
schäft . Züsch r . unt . Bl9 »7V
an die Bad . Pr , Streiiafte
Verschiviegenh . zugelich -
ert . Anonym zwecklos .
GewerbSmätzige Ber ^
Isiittlung »erbet .

Maul - « od Klauenseuche be .' r ,In dem Stalle der Kanttnenverwaltuna der
Betriebswerkmeisterei — Personenbahnhof —
Karlsrube . Gemarkuna Bulach , ist die Maul - und
KlaiienseiuKe ausgebrvchen ,

^ errvezirk bildet da ? verseuchte Gehöft .BeobachtungSaebiet die Gemeinde Bulach
Karlsruhe , den 13. Oktober 1920 1585>0

Bezirksamt II . O,Z . 25k.

^ Influenza der Pferd - betr .Die Verordnung vom 19 . September 190S die
veterinärvoli,etliche Bekämpfung der Influenza derPse ^ e betr , Kes .- u . Verord .-Bl . S , blA ist mitsofortiger Wirkung aufgehoben . IZ879Karlsruhe , den 14, Oktober 1920 O,Z , °>88Bad . Bezirssamt — Polizeidirrktio « .

ltire Vermäklunx ? ei ^ en sn

Ol -
, med . Kern !i3l -cj Oöliner

1^ 072 vokner , Zeb . ^ eniscd .

vnierxrombscli , -ien Ib . 01ctob , IY20 .
!- ) kl 48a

^

? on » Iokn - Insiitu ?

22 So ? i » nzii >. 2Z

Xv sinieen zirkeln können noeb Damentolmvornsn . kur ^ nlün « sr u . inoiZsrnel 'üllzie .
lZekl. .̂ nmelcl »n «en «olort . 15885

II . klizzkllling
IS . dl , 26 . Oktobsr bei

KM ? » MsAMZdg
KllN »tKsN (jIung zgTTg

Xsissi -stsgge 221 . f̂ IZIis « suptpost .

«impf . mein , gut bürgcrl .

V!!« !!
- S, MW

zumähiaem Preis .Pension Bier,,alter .Htrfchfirake 4 . ü» 4Wl )2
^ ^ nl - l, ^ ijttaiz . undAb - ndtik «Ä an L Herren
noch,uve : geben , Bürger -
ttrane 10 , 8 . St . B85M7

Mandolinen
Gitarren
Zithern

kaukt fortwährend
WsrninAuk s
An - u . Verkaufsgekchäft ,-a »on «nttr . .» i . Tel . !t7 « 7.

/ ü ? ( ? ess ^ sc ?/zs/ts - ,
Ks/t - unck ^ c?/ ^ns/c ?s ?' - /5/s/cks ?'.

>

Vmvfehle schönen
Ma ^ zriesv . MM

fowte bestes
AchVkiZt » Maiisuitkl
Grvhadnehmer BorzuaS -

v reite . kül'.l;
AWffsrLlastatt .

Wa « ? n SZeZsellkibriidkll
Hai gea « n Gebot nb,uz «b ,

Sr » » !« , «, .
Telefon Nr . It . tktg5 !!41

Ziegettmitch .
Wer könnte sibwächl ,Knaben tiigl 1 « iter bei

guter Be, « big . abgeben ?
Änaeb . u » t . Nr . V»<gzj8
an die,Bad ,? resfe " .

MichZtgUSAmb-
VakkOsl ! ö !er !

Vine Partie Lochaopa
rate , 80 mm . beste » i^ab
rikat , solide Ausfuhr « ,,
ferner Tintenzeiiaelstab -
rikat Hanial . mit 1. 2 u ,
L Loch , Schreibunterlag ,mit vrimn Lvichkarton ,« otiöblockS . gr u , kleine
Mappen aus Nrekwan
<Krieden »materiai « und
ivnfttge Büroartikel find
preiswert zu verkaufen ,
Mustersendung » . franko .
Anaedote u , Nr , BZ5/S5
an die . Badifchc Presse " .

Empfehle in grober Auswahl :

Braunes Töpfergeschirr,
Tafs, ? olls . MttchtSvf - , B «viiss »ln , Knchen -
formen , « afscekannen . »leidesatten , EinmaÄ -
tSvk «. Größe 1- 50 Liter . Blnmentövse , « ln -
« »nteller . Steintiipse . « i «r . u . Weintrllae
« . s. sowie « itndel - Geschir » , « Töpfe .
2 Liter , 1 Liter , '/< Liter 8.S0 . B47S7Z
Woldemar Schmidt. Nacl-FrieKrichstr. 18.

WUMWNMWMWWW UMMW
d «« ,Ä »-t de ,

? l.cc » i ' c ^ / « » uil .cilZ5k</of ? e >>ict « ?c>58ei ^
/u .7e n « unokn/ » U55cntnscn/mos 'r5cnMen

mcx sc »use >«r » c» sx,sn
Iliü. ,nu

Nur solange Vorrat.
Freitag . Somstaq . Montag u. Dienstag

<15 . bit einschließlich 19. Oktober )
neve Kartoffel - u . LbstsNe z« Mk. ?.Sl> u. g .-
NM Jäte Siicke ju Nk . I« .-
Plltztßcher prima Onalitiit zu Mk . 3.öv v . 4.-

W Haus zm „Hirsch
" im Hos.

Filder-Kraut.
Morgen DienstagB85g2i

ZilSeckilMerkaiifoNf.
nachmiMags von 2 Uhr ab.

un6

täglich von S bis S Uhr .
Tonglasltrake »8 . Maaa,in . BSS381

Offeriere waggonweise

UMMen , Geibrübe«
billigem Tagespreis : ebenso ei « ise Waaaon

pnum Filijerkrliut
k Zentner Mk. 2V . —

Landeövroduktan -Grothandlun « ,
Sias « « ne bet Durlach . Telefon 8SS,

Darlehen "MZ
an solvente Leute ohne
Vorlvefen durch
Zäbrinaerftr, ?,.Is . V85SN7

ßWlhckü -
Gelber können fof . ange¬
legt werden durch 158 ^4

Herren -
strake .18 . Tele », 57,80'

Kl W « « 1
gegen bobenZin » , Sicher¬
heit und vünktl . Ratcu -
rlickzahlung . Ang . unter
« «9608 a . d. « ad . Presse .

V 157-14

/ ? ZA/sn unc ^

.Zto ^ SASk '.

7°s ! sp !zon ?s ?s I . sopolcfsk ?' , ?a

!!!
für p » lZ. Portrait und In¬
dustrie ,

'I' ier - und sloiw -
^ ulnakinkil kertixit

l ^ mliquer .

^ .telior und Vsr ^ roLo -
run «s - ^ llst » lt ,

VorteilhnNe - IZe ? u? s -
>!U? IIc>suriZrauwssre ,

!z.
empfiehlt : Vtrlvl » .
I5SV0 Gartentt r , KS,

«A- r » >»«rni « n,t die
Siachforlitiing nach dem

einer ans d . lüdl . Baten
ftanun , Aamilie ,

Offerten find zu richten
unt . d». 1,37v2an dieSila -
r >a « scntt « in Ä B o « l « r .
^ »nttqart . Mk,i »2a

? kn unserer Geschäfts¬
stelle lagern noch fol¬
gende

K .

k »

vi

» u
Ir
d!
d>

Di«

de«

db
«d

l?-'gut erhalte » u , gevlldt , ab Baustelle Schwet ?>v
abzugeben , insgesamt ca . 80W0 Stück ,

Angebote für die Abnahme , pro Mil >Stü »>

Architekt Hanauer , Wiinstkr a .
Ebenso « iniae Tanlend gut crlialA

Chamotte steine ,

17003 1700t 17N29 17059
17137 17147 17155 1715k
17159 17A5 ! 172i1 17215
I7?N8 17244 17245 1725k
172K9 17312 17322 17325
17337 173-ik 17370 17398
17417 1749K 17533 1753«
17592 17W2 17K44 17KK2
17K75 17K83 17745 1774k
177K0 177?7 17791 17801
17818 17823 17824 17?25
17828 17829 17355 17844
I78t « 178K8 17883 17901
17!>07 17917 1792k 17935
17950 18002 18004 1800k
18030 18055 18079 18K94
18108 68137 18149 1815k
18t87 18210 18Z25 182K0
18275 18282 18328 18345
8354 . welche gegen Bor¬

deigen der Ausweiskarten
sobald als möglich ab¬
geholt werden wollen ,

weschästssteü -
dcr Badische » Presse .

ksUWjZlks klejMvZl 'enkZbi' lZ!
<iu »» ze!« rilAa »i » « r » i . INtr

Esig » n
» skert »I» Spe ^Iallttit I » « « I»

lksz ^ r .
beresstsüt au » sr -i.nkisclion I.kndsebvvsinsn ,

^ ll»kvbr -Deiieiimi «un >k vird erteilt .

Dl ' KAlSHkWZAZK !
Keu xp ^ ründste . in I^ IttolckvlltsolilitnU ^

ssno krounkonleiiv .-izrke ssden nook einen r0 >
e ' «ener Anteile ^
» u -i » t v » ?i tl >S , »
aller ^ lonivo , at >. Die VVsrke besitzen üb '' '
er !?isbi >co I<oh !en !»? sr . die «ovokl im
auot > im ^ loü -' nbiiu af >? eks,ul Verden .K»pit » > 8 Million « » Nnrk .

^ ur > eiohnim « llesen nock «nk : ^ .gl ,
2VVV Niir . L0V « . . mon

' vis .̂ nlsile sind mit ? in »».' srl >,ntis sus ? e ^ 7
l<r !e « »anleike und « ödere dürseneknxi « ?

papierv v>e , den » um l 'aseskurse in
esnonimen „^ eit ^ !. «k»!

2 ^ ukslekicratsposlell krsi !
Sehr eleksre nncl üev,wndrliieonde lisl "

»nlnse !
vis„ iakretion vird >

^ > S »ld »trv »jettantoll WWWW »
k<r . ölöva in der „ Lndlseken t ' resso " .

in jeder kiodtuo » ?.u? esie ^ xr
zn erhalten klsderes

Felißr . Vssiz . .Reithose
« . Binse ,zn kans . » es .

PreiSangeb , u . B4IW24
«n die . »tod , Presse " .

MWNN
W

° Blech ,

Schrotmühle W
K' ruhe - MühIburgMIuck -
str , 7 . Baader , B !1'» »5

S « r
8 Dissertationen o ,

Drahtgeflecht
und Spanndrabt iZtnkj ,
aebr , s, Hühnerböke , low ,
l P . l , o , erh , D .-« ! erg °
silind « billig abzugeben ,
Vohfeldstraf,c4 !>, B85Z4S

KV .
vierrädrig , mit Plane
sehr preiSw , zu verkauf .
Gartenftr . KZ, Laden . n« >

kin5tsII » Vi«k.
Grötz . Maisbrenneret in Mittetbad , stellt

geg . Tagesgebühr Mast - nnd Milchvieh ein .
Offert , unt V . 971 !» an liudolk >sosso ,

kvrlln « VV, 19 . « -I497

BrentWchljMn
eingeschlagene , 8l> Ztr ..
zu verkamen , Angebote
unter Nr , 15895 an die
„ Bad Vrefie " e - beten

Keses Schlafzimmer
best , aus 2 Netten , zwei
Nachtichr, .12tür,Tchrauk .
1 Raschkomm . mit mod ,
Svteaela ffab , zu verkf
für Mk . Mkil «,- « elard .
? eopoldftr,1 »,pt . B85Z81

Beteiligung gesncht !
An einem bestehendem Unternehmen oder

Fabrik , dessen Besitzer sich wegen Alter oder
genügendem Verdienst zurückzuziehen , aber
mvalichst beteiligt bleiben will , — die » nicht
Bedingung , — iuche ich mich mit Mark
10 ovo - bis üß . 400000
zu beteiligen .

Christliche Kirma Bedingung .
Bin routinierter Kaufmann , arohe reprä¬

sentative Figur , 46 Jahre alt .
Um unnötige Nückiragen zu vermeiden ,

wird um detailliertes Angebot ersucht unter
n . IV . « . » SSl an »

AZoOl

Gebrauchte , wenn auch
reparaturbedürftige

Nähmaschine
kann
«ein . i

auch ohne Gestell
u taufen aeiultzt .

Angebote »>V Nr . B4 »Wi
an die . B « d . Preffe " erb

4V — 4S qm

Pflastersteine
gebraucht oder neu zu
kaufen gesucht . S1S2a

Angebote erbittet

vrnchsal . Durl, -Str . 7.
Zu kaufen gelucht l biS

Z gute Retten . D -brank .
Sofa , « ortito und t »U -
ckicnschrant . Krödti » .
Udlandftrabe 12. B4908V

Lokomobile , Gas -
und Bennnmotore

ka « f«« aesncht . Angebote unter Nr . 1589t
an die . Bad . Prelle " .

8 <»l » rt Se »uvl »t i 1S8»8

l 50 oder 47' /». WodsstMoM je 3.80 m .
A » svMölll » dr !k Kow » ls « xsl , Ind . : S .

t»« ^ ,« 1 Küchcnichraiik ,
1 Tisch , 1 Stuhl ,

z Hocker . 1 Wandschait
» illtg zu verkauf . BZ5888

NuitSKr . 14 , « . St . l ,
Dipl « , - H -Hreidtisch .

Damen - Schretbtiscki . w .
Kinderbett , neu . Matrave
zu verkaufen , B85Z17

Tvfii ' Nstr . l5S . Lad >- n ,
Z » Verla « !«» :

2 gleiche Betten
verschiedene einzelne

Ketten, Kommode, Di¬
wan . 2 Portieren
8 m lang,

'
Schirrmann ,

Maikgrafcnstr . iü .v , B >««
Bettstelle . Not « » » d

K»»fkeil foiv . IHobelboiit
i » » erkaufen . V «?i!S8
Walddornstr .4Z .HlV,r .

Eis , weih ? S Kinder¬
bett mit Ltoit u . Matr ,
bill . zu verkauf . B8527 »

Norkstrake 15 V, . lkS ,

Zu verkaufen
neue Matrade für ein
Kinderbett i49/70om ,
« u« , Pntlikftr . I « . V,

Z » verlaufen :
1 lll » ol Tisch lgebr .i .180^ ,1 feid,Tanlsntteid

l« r . 42. neu » »0» ,« . 1
Sviften -Rluf « Ineu ) IL»

11,1 » ei « e . v . Zd .Wabl ,
Beiertheim . AlleeÄ . v .r ,

sHändler verbet .>B49li74

WWWWWWW » > M
verfität Slrabburo .
teraturstudieni .
heftete u , gebunden - ^
klam - Bänoe IgrieA » lt,
Klafsik .. n ?ucr >' (veiA

" ^
JkanPaul .Tolftoi,fj

°. ,iij-
Iveare . ? arwin .
x' uml ' oldt ! , anberor ^
lich ichöne Sammlu ^ ^ '
meisten « ände now ^ ,s
acbraur ' t . ferner p,
nande Zukunft u-
für 2M ^ ! nur im
abzugeben . . ? li^
^ Ähringerftr . 1b^ >

LMarmorklilli ^

» n verkau »eu -^ l>
1 grok ., SkirnSma,, ^
2,1«) m hoch, 1 .84 w

Ussenburg

zenbeleuchtung ,
zn verkaufen . . . ,Serwia ra !, -

Wegen Wohuun ^ jt«
gäbe sind ein
und eine Vade - Kin
tnn « mit GaSd « ° !,^
zu verkaufen , ,Ettlinaerstrakie ^ -̂

Käst neues ^
^ SrrSnrs ? .,

m . 1a, Gummi , »>' I ij!,'
N4U45K Laminst ^ - ^ Ä-

t « inderktavp ^ j»«
waa » l Wasch »» « ' ,r
zu verkf . WcrdA -F
8 . St .. b , Kett >« .̂ ^ < ,

» inderwaae «
wcib , Kastenwage ^ ' ,ici>/
preiswert zu veN "

^ oj.
B8Z8I5 MarienM > <

^ iMela « e? straLe ^ --^

Homzelts - 'A -'K
mittl,Gr „ tadelloSK ^

Mlwmi IlliD^ -
Grübe 44, ge - WV gSÄ
Theater und All

' ,!
wenig «etrag .. « eN " A
Preis zu verkaufen ^ »
erfrag , unt . N » . , x

- .
in der . Bad .
^ ^ . . . «<. «av 5? » «DnmenmaU -

^
dunkeldl . , Gr . pA
Kornb lumenstr ^ -

« üiläilDN «
NSÄÜ .- KS

kaufen .
Ernstftr . 80, l .

Heidelberg . ^
Prachtvolles Gr « » !> st "

in Höhenlage . Riib - « >»b « bos un » ^10WU am , davon 5V<XI qm VV » I «I » » » ^ x
-eil » schlagbar , mit verrlicher Sernsimi - ^ >ii 's,.
Äbreüe des BelikerS an rasch entschlosiei '^ ^ ,, !«^
sllr ^ 55VW .- gegen Barzahlung
Selten atinltis . Ansebot : vetnla » ' » ' '

Auskunft erteilt :
w . WstriilsiieZ , Etu

Mittelftratze 1. Telephon 8SV« '
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